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Landes- und volkskundliche und historische Bibliographie 
 
 

Stand 2005 
 
 
 
 

Diese Bibliographie entstand in der Arbeitsstelle des Sprachatlas von Unterfranken (SUF) und des 
Unterfränkischen Dialektinstituts (UDI) am Institut für deutsche Philologie der Universität 
Würzburg. 
Die erklärten Ziele eines regionalen Sprachatlas erfordern, dass volks- und landeskundliche 
Besonderheiten gesehen und die sprachlichen Erscheinungen vor dem Hintergrund ihrer histo-
rischen und geographischen Bezüge interpretiert werden. Als landeskundliche, volkskundliche und 
historische Bibliographie stellt sie somit eine Ergänzung zur Bibliographie zu den Dialekten in 
Unterfranken dar. Sie enthält neben heimatkundlichen und historischen Beiträgen vor allem die 
Orts- und Stadtchroniken der für den SUF befragten Erhebungsorte. Diese Bibliographie erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern repräsentiert den gegenwärtigen Stand unserer 
Sammlung der einschlägigen Literatur. Die Arbeiten konnten in der Regel anhand des jeweiligen 
Originals sowohl bibliographisch als auch sachlich erfasst und EDV-gestützt bearbeitet werden. Als 
erstes Sortierkriterium galt der Name des Verfassers, entsprechende Markierungen ermöglichen 
zudem, dass die Titel auch nach regionalen (zB Landkreis, Regierungsbezirk) oder inhaltlichen 
Gesichtspunkten (zB Ortsgeschichte, Flurnamen, Dialekttext) geordnet werden können. Auf diese 
Weise kann die vorhandene Literatur unter verschiedenen Gesichtspunkten gesucht und auch 
gefunden werden. 
 
April 2006 Sabine Krämer-Neubert, Monika Fritz-Scheuplein, Almut König unter Mitarbeit von 
Julia Scheuermann 
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-- A -- 
 

1) ALBERT, JOSEF FRIEDRICH: Der fränkische Kulturraum. A. Der Norden. Aschaffenburg 1934. 
In: Sonderdruck aus dem Archiv des Historischen Vereins von Unterfranken und 
Aschaffenburg. Bd. 69, 1934, Heft 3, S. 111-242.  
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 

2) ALBERT, JOSEF FRIEDRICH: Aus Würzburgs Vergangenheit. Sieben Jahrhunderte Würzburger 
Geschichte. 2. Aufl. Würzburg 1924. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Stadtgeschichte von der Hohenstaufenzeit bis in die Bayerische Zeit. 

3) ALBERT, KONRAD: Greßhausen. Ein fränkisches Dorf und seine Geschichte. Hg. von der 
Gemeinde Gädheim. Gädheim 1996.  
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flurname (z.T. dialektal). 

4) ALBERT, REINHOLD: Chronik Gemeinde Sulzdorf an der Lederhecke. 2 Bde. Hg. von der 
Gemeinde Sulzdorf an der Lederhecke. Sulzdorf an der Lederhecke 1994. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flurname, in Kapitel XXIII „Erinnerungen“: 
Mundartausdrücke in den einzelnen Texten. 

5) ALBERT, REINHOLD: Der Schäfer. In: Heimatjahrbuch des Landkreises Rhön-Grabfeld 9, 
1987, S. 89-98.  
Landkreis: Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen. 
Inhalt: Volkskunde. 

6) AMRHEIN, AUGUST: Geschichte des Pfarrdorfes Essfeld im Ochsenfurter Gau 820-1929. 
Würzburg 1929.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

7) ANDERLOHR, KARL: Wald, Wein, Wasser, Burgen. Würzburg 1980. Der Landkreis Main-
Spessart. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Knappe Ortsgeschichten von Birkenfeld, Bischbrunn, Burgsinn, Esselbach, 
Frammersbach, Gänheim, Gemünden, Gössenheim, Halsheim, Homburg, Karlstadt, 
Kreuzwertheim, Lohr, Marktheidenfeld, Nantenbach, Neuendorf, Obersinn, Partenstein, 
Rechtenbach, Retzbach, Retzstadt, Rieneck, Ruppertshütten, Schollbrunn, Schonderfeld, 
Steinfeld, Urspringen, Weickersgrüben, Wiesthal, Zimmern. 

8) ANKENBRAND, STEPHAN: Die Ortsnamen des Kreises Würzburg. In: Mainfränkische 
Heimatkunde 6, 1952, S. 33, 40, 69. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsnamen. 

9) APFELBACHER, GEORG: Dorf- und Familienspitznamen. In: Friedl Keller (Hg.): Aus der guten 
alten Zeit der Stadt Lohr und ihres Landkreises. Heimat- und volkskundliche Abhandlungen 
(Gesammelte Aufsätze aus der Lohrer Zeitung der Jahre 1942 mit 1955) Bd. 2. Lohr am Main 
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1957, S. 475-477.  
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: sämtliche Spottnamen der benachbarten und nahe liegenden Orte, z.T. dialektal und 
z.T. mit Erklärungen. 

10) APFELBACHER, PETER: Das vormalige großherzoglich-badische Amt Steinfeld bei Lohr am 
Main. In: Friedl Keller (Hg.): Aus der guten alten Zeit der Stadt Lohr und ihres Landkreises. 
Heimat- und volkskundliche Abhandlungen (Gesammelte Aufsätze aus der Lohrer Zeitung 
der Jahre 1926 mit 1941). Bd. 1. Lohr am Main 1949, S. 100-123.  
Landkreis: Main-Spessart.  
Inhalt: Ortsgeschichte Steinfeld, Nachbarorte mit Spottnamen im Dialekt. 

11) APPEL, KARL: Eschauer Heimatbuch 1985. 700 Jahre Markt Eschau. Eschau 1985. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Ortsnamen. 

12) ARBEITSGEMEINSCHAFT ZUR ERFORSCHUNG DES LANDKREISES MARKTHEIDENFELD IN 
VERGANGENHEIT UND GEGENWART e.V. (Hg.): Aus der Vergangenheit des Waldsassengaues 
in die Gegenwart des Landkreises Marktheidenfeld. Bd. 1. Landschaft/ Vor- und 
Frühgeschichte/ Karolinger. Marktheidenfeld 1968.  
Landkreis: Main-Spessart.  
Inhalt: Siedlungsgeschichte des Landkreises. 

13) ARBEITSKREIS HOFHEIMER STADTGESCHICHTE (Hg.): Chronik der Stadt Hofheim und ihrer 
Stadtteile. Hofheim 1993. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Stadtgeschichte, kurze Ortsgeschichten von Sulzbach (S. 34f.) und Rügheim (S. 55f.), 
Kirchengeschichte. 

14) ARNOLD, KLAUS: 1250 Jahre Kitzingen. Aus dem Schatten des Klosters zur Stadt am Main. 
Kitzingen 1996. (= Schriften des Stadtarchivs Kitzingen 5).  
Landkreis: Kitzingen.  
Inhalt: Ortsgeschichte. 

 

 
-- B -- 

 

15) BACH, GERHARD: Chronik Kolitzheim mit den Gemeindeteilen Gernach, Herlheim, 
Kolitzheim, Lindach, Oberspiesheim, Stammheim, Unterspiesheim, Zeilitzheim. Kolitzheim 
1992.  
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte von Herlheim (S. 48-54). 

16) BACHMANN, EMIL: Poppenhausen wie es leibt und lebt. Schweinfurt 1968.  
Landkreis: Schweinfurt.  
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

17) BADEL, DORIS: Ortsgeschichte Waldbüttelbrunn. Hg. von der Gemeinde Waldbüttelbrunn. 
Waldbüttelbrunn 1995.  
Landkreis: Würzburg. 
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Inhalt: Kurzer geschichtlicher Überblick bis 1818, danach ausführlich. Ortsnamen, 
Kirchengeschichte. 

18) BAPPERT, ROLAND: Zeuzleben. Geschichte eines Dorfes im Werntal. Von der Vor- und 
Frühgeschichte bis heute. Hg. von der Vereinsgemeinschaft zur Ausrichtung des 
Bürgerfestes. Zeuzleben 1994. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flurname, dialektale Wortschatzsammlung 
(S.113-115). 

19) BARTHELS, KARL JOSEPH: Maßbacher Chronik. 2 Bde. Maßbach 1970/1972. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

20) BAUER, HANS: Dettelbach. Geschichte einer romantischen Stadt am Main und ihrer Ortsteile. 
Dettelbach 1983.  
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Artikel über den Dettelbacher Mundartdichter Joseph Kram (S.130-
147) mit eigenen Mundartgedichten. 

21) BAUER, HANS: Dettelbach. Häuser und Straßen berichten aus der Stadtgeschichte. Kitzingen 
1975.  
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Zeittafel zur Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

22) BAVARIA. Landes- und Volkskunde des Königreiches Bayern. Bearbeitet von einem Kreise 
bayerischer Gelehrter. Bd. 3,1: Oberfranken. Bd. 3,2: Mittelfranken. Bd.4,1: Unterfranken 
und Aschaffenburg. München 1865 (Bd. 3,1 u. 3,2), 1866 (Bd. 4,1); Bd. 3,1 S. I-VIII+1-750, 
Bd. 3,2 S. 751-1320, Bd. 4,1 S. I-VIII+1-584.  
Inhalt: Volkskunde. 

23) BAYER. STAATSKANZLEI (Hg.): Unser Landkreis Hammelburg. München 1972.  
(= Schriftenreihe in Zusammenarbeit mit der Bayer. Landeszentrale für polit. Bildungsarbeit 
und den Landkreisen 1997).  
Landkreis: Bad Kissingen.  
Inhalt: Geschichtliche Entwicklung des Landkreises Hammelburg. 

24) BAYERISCHE STAATSKANZLEI (Hg.): Unser Landkreis Hofheim in Unterfranken. München 
1969. (= Schriftenreihe der Landeszentrale für politische Bildungsarbeit 58).  
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: geschichtliche Entwicklung des Altlandkreises Hofheim. 

25) BECK, CHRISTOPH: Die fränkischen Ortsnamen und ihre Bedeutung für die Frage der alten 
Slawengrenze. In: Korrespondenzblatt des Gesamtvereins der deutschen Geschichts- und 
Altertumsvereine, 1913, S. 226-237.  
Landkreis: Bamberg. 
Inhalt: Historische Beschreibung; Ortsnamen. 
Hält Bamberg nicht f. e. Slawenstadt. Bemüht sich, die Beweiskraft d. Urkunde Arnulfs v. J. 
889 anzuzweifeln. "Secundum illorum linguam" bezieht sich nur auf die orientales franchi, 
nicht auf die sclavi, und zwar nicht nur deswegen, weil es ganz unglaublich erscheint, daß der 
Schreiber der Urkunde die deutschen Wörter "stecra" und "ostarstuopha" für slawische 
gehalten haben soll, sondern auch, weil der Wortlaut der Stelle keine andere Erklärung 
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zuläßt. 

26) BENDEL, FRANZ JOSEPH: Die Würzburger Diözesanmatrikel aus der Mitte des 5. Jahrhunderts 
(mit einer Karte der Einteilung des Bistums in Archidiakonate und Landkapitel am Ausgang 
des Mittelalters). Landkapitel Mitte des XV. Jahrhunderts. In: Würzburger 
Diözesangeschichtsblätter 2, 1934, S. I-XXX u. 1-46; 1 Kt. des Bistums Würzburg.  
Landkreis: Kitzingen, Schweinfurt. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 
Alte Würzburger Bistumsgrenzen stimmen nicht mit der li/la-Grenze im Steigerwald überein. 
Aber: Mundartlinie vom Main bis Oberhöchstadt stimmt mit der Wildbanngrenze im 
Steigerwald überein, die Kaiser Heinrich II. 1023 an Würzburg schenkte (MGh DH II Nr. 
496). Wer die Wildbänne als Grundsteine territorialer Herrschaftsbildungen kennt, wird 
überlegen, ob sich hier der Würzburger Ausbaubereich von einem östlichen Strich trennt, in 
dem andere weltl. und geistl. Grundherrschaften, bis zum 10. Jh. auch der König, die 
Siedlung vom Regnitztal her betreiben.> <REZ: Wilhelm Will.In: Die fränkischen 
Bistümer... In: Jahrbuch für fränkische Landesforschung 2, 1936, S. 88-99. Problem der 
Diözesankarte 1:250.000. B. hat 2 histor. Karten benutzt: Karte des heutigen Bistums WÜ 
und e. Gaukarte. Weitere Grundlage: Würzburger Matrikel von 1464. Es fehlen also alle Orte, 
die weder Kirchen noch Kapellen besitzen. Im Westen fällt die Bistumsgrenze mit den 
Grenzen der späteren Bezirksämter Lohr u. Gemünden zusammen, im Norden mit der bayer. 
Staatsgrenze. Die Karte aufgr. der Bistumsmatrikel zeigt im groben die von den genannten 
Orten bedeckte Fläche des Bistums WÜ, von den Grenzlinien darf kein Gebrauch gemacht 
werden! 

27) BERBERICH, MELCHIOR JOSEPH: Geschichte der Pfarrei Neunkirchen und ihrer Filialen. 
Sommerach am Main 1949. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsnamen, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flurnamen. 

28) BERGMANN, ROLF: Ostfränkisch im achten Jahrhundert. Ansätze und Probleme 
sprachhistorischer Forschung. In: Sprachwissenschaft 11, 1986, S. 436-444.  
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 
Betrifft die Entstehung und Einflüsse auf das Ostfränkische. 1.) Darstellung verschiedener 
Forschungspositionen: Schwarz/ Steger/ Frings/ Eggers/ Nordstrandh (Schwerpunkt). - 2.) 
Diskussion der methodischen Voraussetzungen der Forschungspositionen. Kritikpunkt: 
Sprachliche Überlieferungen der fraglichen Zeit spielen v. a. bei sprachgeographischer 
Methode keine Rolle. Aber: Aufgrund der anderen Verhältnisse der frühmittelalterlichen 
Überlieferung scheint es geboten, nach den sprachgeschichtlichen Quellen zu fragen. - 3.) 
Althochdt. Quellen d. Ostfr.: E. Schröder schließt aus ahd. Quellen, daß d. Entwicklg. d. 
Ostfr. v. d. Gründg. d. Bistums WÜ ausgeht; stützt sprachgeogr. Befunde v. Schwarz u. 
Steger. 

29) BERNBECK, FRIEDRICH: Kitzinger Chronik. 745-1565. Kitzingen 1899 (Neudruck: 1975) 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

30) BERNINGER, OTTO: Die landschaftliche Gliederung Frankens. JFL 1, 1935, S. 44-51.  
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Landschaftliche Gliederung. 
Durch Naturverhältnisse werden die Hauptzüge der Landschaftsgliederung bestimmt, deren 
Grenzen zugleich immer wichtige Kulturgrenzen sind. Siedlungskontinuität v.a. in den 
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Maingauen: Wesenszüge altbesiedelter Landschaft; trennend wirkt der alte Waldstreifen 
Steigerwald. 

31) BERNINGER, OTTO: Was heißt Franken? In: Das Bayerland. Illustrierte Wochenschrift für 
Bayerns Land und Volk 45, 1934, S. 113-122.  
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Landschaftliche Gliederung des Frankenlands; Franken weist besonders große und 
auffallende Verschiedenheit der Mundarten auf.) 

32) BOSL, KARL: Franken um 800. Strukturanalyse einer fränkischen Königsprovinz. München 
1959, 144 S., 1 Kt. (= Schriftenreihe zur Bayerischen Landesgeschichte 58). 
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 
"Die in Resten erkennbaren Burgen und Burgbezirke an und um Straßen verraten so etwas 
wie ein System primitiver Verwaltung eines eroberten Landes, dessen Einwohner keine 
Franken waren, aber im Lauf der Zeit mit dem Land verfrankt wurden, so daß wir im Grunde 
nur von einer dünnen Erobererschicht der fränkischen Nationalität sprechen dürfen, die wir 
im Grundbesitzeradel und zum Teil bei den Königsfreien greifen." (S. 22) -> Man muss auch 
vorfränkische Bestandteile ausarbeiten. 

33) BORST, ALFONS M.: Kleiner Führer durch Bad Neustadt an der Saale und seine Geschichte. 
Im Auftrag des Stadtrates bearbeitet von Dr. Ernst Nittner. Hg. von der Stadt Bad Neustadt an 
der Saale. Bad Neustadt/Saale 1962.  
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte, Zeittafel. 

34) BRENDEL, GABRIELE: Ebelsbach.  
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Ortsgeschichte. Ebelsbacher Geschichte kurz skizziert. 

35) BREUNIG, RUDI/ GAUß, LUDMILLA: Heimat Großeibstadt in Vergangenheit und Gegenwart. 
Bad Königshofen 1981. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsnamen, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Geschichten in Mundart, 
Wortschatzsammlung im Dialekt (S.220ff). 

36) BREUNIG, RUDI: Wargolshausen in Wort und Bild. Großeibstadt 1987.  
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Zeittafel zur Ortsgeschichte, Erklärung des Mistwagens mit Dialekt ausdrücken, allg. 
zum Dialekt im Grabfeld, dazu auch Wortschatzliste, Mundartgedichte. 

37) BROMBIERSTÄUDL, ANDREAS: Iphofen. Eine fränkische Kleinstadt im Wandel der 
Jahrhunderte. Hg. von der Stadt Iphofen. Iphofen 1983.  
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Ortsnamen, Zeittafel, Stadtgeschichte, Kirchengeschichte, kurze Ortsgeschichte von 
Dornheim (S.357f). 

38) BUNDSCHUH, JOHANN KASPAR: Geographisches Statistisch-Topographisches Lexikon von 
Franken oder alphabetische Beschreibung aller im ganzen fränkischen Kreis liegenden Städte. 
6 Bde. Ulm 1799-1804. 
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Landschaftliche Gliederung. 
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39) BÜTTNER, ANSGAR UND LOTHAR BÜTTNER: Wargolshausen. Die Geschichte eines Dorfes. 
Wargolshausen 1979. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

40) BÜTTNER, HEINRICH: Das mittlere Mainland und die fränkische Politik des 7. und frühen 8. 
Jahrhunderts. In: Würzburger Diözesangeschichtsblätter 14/15, 1952/53, S. 83-90.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 
Um 700 wird Würzburg Schwerpunkt des thüring. Amtsherzogtums. Da es sich um beim 
Volk unbeliebte Fürsten handelte, müssen es thüring. gewesen sein, die vom fränk. König 
eingesetzt wurden. 

41) BÜTTNER, WILHELM: Geschichte des Dorfes Waldaschaff und der Pfarrei Keilberg. 
Aschaffenburg 1961. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

 

 
-- D -- 

 

42) DANNHEIMER, W.: Zur Geschichte einer fränkischen Mundartgrenze. In: Der Bergfried. 
Rothenburger Blätter für Heimatforschung, Heimatkunde und Heimatpflege. 1/1. Jg., 1949,  
S. 1-3.  
Landkreis: Neustadt/Aisch, Ansbach. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 
Zwischen Mörlbach und Habelsee deutl. Ma-Grenze, die mit der Lkr.-Grenze Uffenheim/ 
Rothenburg zusammenfällt. Wirtschaftl. u. polit. Trennung beider Dörfer ab 1400; vermutlich 
Beginn der Sprachspaltung gleichfalls um diese Zeit. 

43) DEMEL, CHRISTINE: 1250 Jahre Prosselsheim mit Seligenstadt und Püssensheim. 
Prosselsheim 1992.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte Püssensheim, Flurnamen, Kirchengeschichte, Zeittafel, Prosselsheimer 
Lied in Mundart (S.263). 

44) DINKLAGE, KARL: Fünfzehn Jahrhunderte Münnerstädter Geschichte. Die Entwicklung von 
Verfassung und Wirtschaft in Dorf und Stadt Münnerstadt namentlich im Mittelalter 
fortgeführt bis 1983. Hg. von der Stadt Münnerstadt. Bad Königshofen 1983.  
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

45) DINKLAGE, KARL: Fünfzehn Jahrhunderte Münnerstädter Geschichte. Die Entwicklung von 
Verfassung und Wirtschaft in Dorf und Stadt Münnerstadt namentlich im Mittelalter. 
Münnerstadt 1935. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

46) DÜNISCH, OSKAR UND JOSEF WABRA: Chronik von Steinach a.d. Saale. Steinach 1988. 
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Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Chronologische Zeittafel, Ortsgeschichte. 

47) DUNKEL, FRITZ: Volkstümliches Heimatbuch des Landkreises Bad Brückenau. 2. Aufl. 
Zeitlofs 1973.  
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Mundart der Rhön (S.55ff): Geschichte, kleine Lautlehre, Morphologie, Wortschatz. 
Kurze Ortsgeschichte zu Motten, Kothen, Mitgenfeld, Geroda, Oberbach, Roßbach, Zeitlofs. 

48) DÜNNINGER, JOSEF: Was ist Fränkisch? In: Frankenland. NF 12, 1960, S. 99-104.  
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Volkskunde. 
Vortrag zum fränkischen Volkscharakter. 

49) DÜNNINGER, JOSEF: Altfränkisch. Problem und Problematik der Stammescharakteristik. In: 
Festschrift für Franz Rolf Schröder zu seinem 65. Geburtstage, September 1958. Hg. von 
Wolfdietrich Rasch. Heidelberg 1959, S. 155-62.  
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Versuch, von einer Bedeutungsgeschichte des Wortes "Altfränkisch" ausgehend eine 
Charakteristik des fränkischen Schlages zu geben; für dialektologische Fragen unergiebig. 

50) DÜNNINGER, JOSEF: Bemerkungen zu Sprache und Volkstum im ostfränkischen Kulturraum. 
Archiv des Historischen Vereins für Unterfranken und Aschaffenburg 69, 1931/34,  
S. 186-189, 1 Kt.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Charakteristik. 
Ausgreifen fränk. und süddt. Heiligenkulte im alten Würzburger Diözesangebiet nach 
Norden, z.B. Vierzehnnothelfer-Kult, der bis zum Rennsteig in seiner fränk. Form 
vorgedrungen ist. (Vordach über dem Hofeingang = Laube). 

 

 
-- E -- 

 

51) EISENTRAUT, KARL: Eine kleine Rügheimer Chronik. Ostheim/ Rhön 1989.  
(= Heimatbogen 55). 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: chronologische Zeittafel zur Ortsgeschichte, v.a. Schlossgeschichte. 

52) ELZENBECK, RICHARD: Rieneck – Aufzeichnungen zur Geschichte der Stadt, ihrer Pfarrei und 
der Burg. Gemünden 1978. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Ortsnamen, Kirchengeschichte. 

53) EMMERICH, WERNER: Das Hauptwegenetz des 11. Jahrhunderts in den oberen Mainlanden 
und seine Grundlagen in karolingischer Zeit. Jahrbuch für Fränkische Landesforschung 15, 
1955, S. 255-283.  
Landkreis: Main-Spessart, Haßberge. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 
Spessart, Odenwald, Schwarzwald, Schwäb. Alb, Schwäb.-Fränk. Stufenland, Steigerwald, 
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Haßberge: leere Räume. Planvolle Orts- und Flurformen, Anger- oder Reihendörfer mit 
Waldhufen und ihren Vorformen ermöglichen es, das damals urbar gemachte Kulturland im 
Kartenbild auszuscheiden,so dass sich ein älterer Zustand der Waldbedeckung herausschälen 
lässt. (Ortsnamen auf -greuth und -grün: Kontrollwerkzeug). Spätes Auftauchen von 
Bodenfunden stimmt zum Bild der mittelalterl. Rodungslandschaft (11.-13. Jh., Höhepunkt 
1100-1170/80). 

54) ENGLERT, EWALD O.: “Daten und Fakten” über Waldaschaff. Waldaschaff 1987-1991.  
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Chronologische Ortsgeschichte von 1200 bis Gegenwart. 

 

 
-- F -- 

 

55) FÄCHER, JOSEF: : Die Territorialentwicklung im Raum des heutigen Landkreises Alzenau bis 
zum Ende des alten Reiches. Haibach 1961.  
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Geschichtliche und kirchliche Entwicklung des Altlandkreises Alzenau. 

56) FEHRLE, EUGEN: Badische Volkskunde, Teil 1. Leipzig 1924. 
Inhalt: Volkskunde. 
Grundlegendes zum Bauerngarten (S. 139). 

57) FESTAUSSCHUSS CASTELL (Hg.): Festschrift zur Casteller Festwoche 28.Juni-6.Juli 1958. 
Castell 1958.  
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Historischer Kalender zur Ortsgeschichte (S.11-21), Kirchengeschichte, 
Weinbergslagen z.T. dialektal, Mundartgedicht (S.21). 

58) FESTAUSSCHUSS DES PFARRGEMEINDE-JUBILÄUMSFESTES (Hg.): 175 Jahre Pfarrkirche St. 
Johannes der Täufer. 575 Jahre Pfarrei Rieneck. Festschrift. Rieneck 1987. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: v.a. Kirchengeschichte. 

59) FESTSCHRIFT ZUM 50-JÄHRIGEN BESTEHEN DER BÄCKER-INNUNG GEROLZHOFEN 1904-1954. 
(Typoskript) Gerolzhofen 1976. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

60) FEY, NIKOLAUS: Lohr am Main. In: Friedl Keller (Hg.): Aus der guten alten Zeit der Stadt 
Lohr und ihres Landkreises. Heimat- und volkskundliche Abhandlungen (Gesammelte 
Aufsätze aus der Lohrer Zeitung der Jahre 1926 mit 1941) Bd. 1. Lohr am Main 1949,  
S. 163-177.  
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

61) FFW RIEDENHEIM (Hg.): Festschrift 110 Jahre FFW Riedenheim 12.-15. Juli 1985. 
Riedenheim 1985. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte von Edgar J. Roth. 
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62) FFW ROßBACH (Hg.): Festschrift 100 Jahre FFW Roßbach 17.-20. Juni 1988. Rossbach 1988. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

63) FFW UND BÜRGER- UND KRIEGERVEREIN MITGENFELD-BREITENBACH (Hg.): 1150 Jahre 
Mitgenfeld 837-1987. Festschrift zur Jubiläumsfeier vom 12.-14. September 1987. 
Mitgenfeld 1987. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

64) FISCHER, WILLIBALD: Die verfassungsgeschichtlichen Grundlagen des Mainzer Oberstifts. In: 
Aschaffenburger Jahrbuch 11-12. Teil 2, 1988, S. 1-78.  
Landkreis: Aschaffenburg, Obernburg, Miltenberg. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 
Stengel: SW-Thüringen bildet mit Hessen ein zusammenhängendes Sprachgebiet, 
überwiegend ostfrk. Volkstum. Hessische Exklave Schmalkalden. Cent als typisch fränkische 
Verfassungsinstitution. 

65) FÖRST, DIONYS UND THEODOR SCHERG: Geschichte des Dorfes Sommerach am Main. Neu 
hg. von Melchior Joseph Berberich. Sommerach 1950.  
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Ortsnamen, Ortsgeschichte, Flurnamen, Kirchengeschichte. 

66) FREMDENVERKEHRSBÜRO MELLRICHSTADT (Hg.): Stadtführer. Rundgang zu den historischen 
Sehenswürdigkeiten der Stadt Mellrichstadt. Mellrichstadt o.J. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Kurze Stadtgeschichte. 

67) FREMDENVERKEHRSVEREIN LOHR (Hg.): Führer durch Lohr am Main und Umgebung. Lohr 
1927. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Kurze Beschreibung zur historischen Vergangenheit Lohrs. 

68) FREMDENVERKEHRSVEREIN UND STADT HAMMELBURG (Hg.): Hammelburg. Älteste 
Weinstadt Frankens. Hammelburg o.J..  
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

69) FRIESE, FRIEDRICH: Historische Nachricht von denen merkwürdigen Ceremonien derer 
Altenburgischen Bauern, wie sie es nämlich bei Hochzeiten, Heimführung der Braut, 
Gesinde-Miethen, Beerdigungen, Kleidung und Tracht, wie auch mit ihrer Sprache 
gemeiniglich zu halten pflegen. Leipzig 1703. 
Landkreis: Altenburg. 
Inhalt: Volkskunde. 
Über Sitte, Brauchtum, Sprache. 

70) FSV VIKTORIA KRUM e.V. (Hg.): Festschrift 40 Jahre FSV Viktoria Krum e.V. 1948-1988. 
Jubiläum vom 2.-5. Juni 1988. Krum 1988. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: kurze Dorfchronik. 

71) FUCHSHUBER, ELISABETH: Uffenheim. Ehemaliger Landkreis Uffenheim. Dissertation. 
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Erlangen-Nürnberg. München 1982, 317 S., 1 Kt. (= Historisches Ortsnamenbuch von 
Bayern, Mittelfranken, Bd.6.) 
Landkreis: Uffenheim. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 
Siedlungsgeschichte, Ortsnamen, Mundart, keine eig. Feldforschung, Material von Geuss, 
Steger, Diegritz. 

 

 
-- G -- 

 

72) GARTENHOF, KASPAR: Die Politik der Reichsstadt Schweinfurt im Dreißigjährigen Kriege mit 
besonderer Berücksichtigung des Verhältnisses zum Hochstifte Würzburg. Dissertation. 
Würzburg 1908. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Politische Entwicklung, Historische Beschreibung. 

73) GEHRSITZ, AUGUST UND JOHANNES SCHREIBER (Hg.): 1150 Jahre Neubrunn. Ein Heimatbuch. 
Neubrunn 1965. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, im 3.Teil "Brauchtum" zahlreiche 
Dialektausdrücke in den einzelnen Texten, Mundartgedichte und Geschichten in Mundart. 

74) GEMEINDE BERGTHEIM (Hg.): Fortschreibung der Chronik Bergtheim. Ortsteil Opferbaum. 
Bergtheim 1987.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte von Opferbaum, Ortsnamen. 

75) GEMEINDE BIRKENFELD (Hg.): 1200 Jahre Birkenfeld. 150 Jahre Pfarrkirche St. Valentin. 
Beiträge zur Geschichte eines Dorfes. Birkenfeld 1993. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Pfarreigeschichte, Familiennamen und ihre Bedeutung. 

76) GEMEINDE BISCHBRUNN/ OBERNDORF (Hg.): Beiträge zur Geschichte Bischbrunn/ Oberndorf. 
Bd. 1. Bischbrunn/ Oberndorf 1992. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Beiträge zur Geschichte des Raumes Bischbrunn, Oberndorf, Esselbach, Steinmark, 
Kredenbach. Siedlungsgeschichte, territoriale Zugehörigkeit. Kompetenzüberschneidungen 
zwischen Erzstift Mainz und Hochstift Würzburg. Einige dialektale Ausdrücke im Kapitel 
„Sitten und Bräuche“ (S.189-203). 

77) GEMEINDE DAMMBACH (Hg.): Heimatbuch Dammbach 1241-1991. Dammbach 1991.  
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte von Wintersbach: Ortsnamen, Kirchengeschichte. Mundart in 
Dammbach: allgemein, kleine Lautlehre, Mundartgeschichte, Wortschatzsammlung (S.172ff). 

78) GEMEINDE DITTELBRUNN (Hg.): Gemeinde Dittelbrunn mit seinen Ortsteilen Dittelbrunn, 
Hambach, Holzhausen und Pfändhausen. Dittelbrunn 1989. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Hambach. 
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79) GEMEINDE FAULBACH (Hg.): Faulbach am Main. Zur 700-Jahr-Feier der Erstnennung des 
Dorfes. Faulbach 1983. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, einige wenige Dialektausdrücke in Kapitel „Aus 
vergangenen Tagen“ (S.178ff). 

80) GEMEINDE KLEINRINDERFELD (Hg.): Gemeinde Kleinrinderfeld. Kleinrinderfeld 1983. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

81) GEMEINDE KLEINRINDERFELD (Hg.): Gemeinde Kleinrinderfeld. Informationsbroschüre. 
Kleinrinderfeld o.J..  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Mundartgedicht. 

82) GEMEINDE LAUFACH (Hg.): Laufach. Informationsbroschüre. Laufach 1991. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

83) GEMEINDE LEIDERSBACH (Hg.): Gemeinde Leidersbach mit den Ortsteilen Ebersbach, 
Roßbach, Leidersbach, Volkersbrunn. Leidersbach 1996. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

84) GEMEINDE LÜLSFELD (Hg.): Lülsfeld. Bilder und Texte zur Geschichte eines fränkischen 
Dorfes. Lülsfeld 1990. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Mundartgedicht (S.103). 

85) GEMEINDE MAROLDSWEISACH (Hg.): Maroldsweisach. Informationsbroschüre. 
Maroldsweisach 1992.  
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

86) GEMEINDE MOTTEN (Hg.): Motten. Geschichte und Gegenwart 837-1977. Motten 1977. 
Festschrift zum Gemeindejubiläum am 11.9.1977. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, mundartliche Anekdoten, z.T. mit 
Worterklärungen (S.88-90). 

87) GEMEINDE NÜDLINGEN (Hg.): Nüdlingen im Bäderkreis Bad Kissingen. 
Informationsbroschüre. Nüdlingen o.J..  
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Kurzfassung der Ortsgeschichte.  

88) GEMEINDE OERLENBACH (Hg.): Eltingshausen. Aus der Geschichte eines fränkischen Dorfes. 
Oerlenbach 1985. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

89) GEMEINDE PARTENSTEIN (Hg.): 750 Jahre Partenstein. Ein Dorf im Wandel der Zeiten. 
Partenstein 1985. 
Landkreis: Main-Spessart. 
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Inhalt: Ortsgeschichte, Ortsname, Kirchengeschichte, Partensteiner Mundart (von Eugen 
Nätscher, S. 114ff), Lautlehre, Morphologie, Lexik (Wortschatzsammlung), Redensarten im 
Dialekt, Mundartgedicht, Haus- und Dorfnamen im Dialekt. 

90) GEMEINDE RECHTENBACH (Hg.): Chronik: 300 Jahre Rechtenbach mit Bilddokumentation. 
Rechtenbach 1988. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, zahlreiche Anekdoten im Dialekt, Rechtenbacher 
Dialektwortschatz (alphabetisch geordnet, S.190). 

91) GEMEINDE ROTTENDORF (Hg.): Rottendorf. Informationsbroschüre. Rottendorf o.J.. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

92) GEMEINDE SANDBERG (Hg.): 300 Jahre Sandberg. Ein Bildband zur 300-Jahr-Feier mit 
historischen Texten. Sandberg 1991. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Kirchengeschichte, Ortsgeschichte. 

93) GEMEINDE STOCKSTADT AM MAIN (Hg.): Chronik Stockstadt a. Main. Beiträge zur 
geschichtlichen Entwicklung. Stockstadt am Main 1982. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte, Ortsgeschichte, Flurname, Kirchengeschichte, Mundartgedicht 
(S.437). 

94) GEMEINDE SULZBACH AM MAIN (Hg.): Festschrift zur Markterhebung der Gemeinde Sulzbach 
am Main. Sulzbach am Main 1973. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

95) GEMEINDE WALDASCHAFF (Hg.): Gemeinde Waldaschaff. Informationsbroschüre. 
Waldaschaff 1992. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

96) GEMEINDE WASSERLOSEN (Hg.): Gemeinde Wasserlosen mit den Gemeindeteilen 
Brebersdorf, Burghausen, Greßthal, Kaisten, Rütschenhausen, Schwemmelsbach, 
Wasserlosen, Wülfershausen. Chronik. Wasserlosen 1989. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichten und Kirchengeschichten von Wasserlosen (S.171ff) und Burghausen 
(S.37ff). 

97) GEMEINDE WEIBERSBRUNN (Hg.): Weibersbrunn in Wort und Bild. Geschichte eines 
Spessartdorfes. Bearbeitet von Renate Welsch. Weibersbrunn 1995. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Chronologische Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Dialekt: allg. zur Lautung, 
Dialektaler Wortschatz (S.482). 

98) GEMEINDE WIESTHAL (Hg.): Festschrift 500 Jahre Wiesthal. Jubiläums-Festschrift zum 
Heimatfest. Wiesthal 1977. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 
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99) GEMEINDEVERWALTUNG GÜNTERSLEBEN (Hg.): Güntersleben im Wandel der Zeit. Festschrift 
zur Einweihung des neuen Rathauses und der Raiffeisenbank am 15.1.1978. Güntersleben 
1978. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, z.T. Kirchengeschichte. 

100) GENTH, PETER: Als „Herrle“ und „Fräle“ noch jung waren. Aus dem Leben der Bauern und 
Bürger im östlichen Landkreis Bad Kissingen. Bad Kissingen 1981. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Spott- und Spitznamen der Orte im Dialekt. 

101) GERNHARDT, LUDWIG: Nantenbach. In: Friedl Keller (Hg.): Aus der guten alten Zeit der Stadt 
Lohr und ihres Landkreises. Heimat- und volkskundliche Abhandlungen (Gesammelte 
Aufsätze aus der Lohrer Zeitung der Jahre 1926 mit 1941) Bd. 1. Lohr am Main 1949, S. 143-
145. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

102) GERNHARDT, LUDWIG: Neuendorf. In: Friedl Keller (Hg.): Aus der guten alten Zeit der Stadt 
Lohr und ihres Landkreises. Heimat- und volkskundliche Abhandlungen (Gesammelte 
Aufsätze aus der Lohrer Zeitung der Jahre 1926 mit 1941) Bd. 1. Lohr am Main 1949,  
S. 133-135. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: kurze Ortsgeschichte. 

103) GERNHARDT, LUDWIG: Rechtenbach In: Friedl Keller (Hg.): Aus der guten alten Zeit der 
Stadt Lohr und ihres Landkreises. Heimat- und volkskundliche Abhandlungen (Gesammelte 
Aufsätze aus der Lohrer Zeitung der Jahre 1926 mit 1941) Bd. 1. Lohr am Main 1949,  
S. 187-189. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

104) GESCHICHTS- UND HEIMATVEREIN KREUZWERTHEIM e.V. (Hg.): In Kreuzwertheim durch das 
Jahr. Kreuzwertheim 1989-1992. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: 1989: Mundartgedicht S.6, 1991: Heimatabend zur Mundart S.70f, allg. zur 
Bewertung von Mundart, Auflistung der dargebotenen Gedichte, Sketche u.a. (auf Tonträger 
festgehalten), 1992: Mundartlied S.6, Mundartabend, Bericht darüber S.72f. 

105) GIEGERICH, LEO: Beiträge zur Geschichte von Rottendorf. 3 Bde. Rottendorf 1964-1967. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flurnamen. 

106) GLÄßNER, AUGUST: Bischofsheim an der Rhön und Umgebung. Geschichtliches, 
Wanderungen und Rundfahrten. 3. Aufl. überarbeitet von Dr. Lindeken. Bischofsheim 1991.  
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Auch weniges zur Ortsgeschichte von Haselbach. 

107) GLEIßNER, R.: Die Bedeutung der Geographie für die Sprachgeographie. In: Mitteilungen des 
Vereins der Geographen an der Universität Leipzig H. 14/15, 1936, S. 135.  
Landkreis: Würzburg, Bamberg. 
Inhalt: Geographie. 
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REZ: Wilhelm Will: Die fränkischen Bistümer Würzburg und Bamberg und die Fränkische 
Landesforschung. In: Jahrbuch für Fränkische Landeskunde 2, 1936, S. 88-99. Will verwirft 
den von Gleißner vorgeschlagenen Vergleich von historischen und Sprachlinien als 
„Probiermethode“. 

108) GÖBEL, MICHAEL: Heimatgeschichte für den Bezirk Dettelbach. Mit 8 Bildern und 1 Karte. 
München 1917. 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Regionalgeschichte, Ortsgeschichten zu Stadt Schwarzach (S. 54-57), Dettelbach (S. 
61-64), Püssensheim (S. 71-73). 

109) GÖTZ, ALFONS: Das mainfränkische Bauernhaus. Seine Einzelformen und seine Beziehungen 
zur Mundart. Dissertation. Würzburg 1938, XI+119 S. 
Landkreis: Würzburg, Kitzingen. 
Inhalt: WG, Wortschatz; Volkskunde. 
Volkskundl. Arbeit, hauptsächl. Wortschatz. Fundament - Grund; Mörtel (= Zement, Wasser, 
Sand) - der Speis; Nelke - Nachele; Holunder - Flieder. 

110) GRIEBEL, EMIL: Chronik des Marktes Mömbris unter besonderer Berücksichtigung des 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Wandels im 19. und 20. Jahrhundert. Hg. vom Markt 
Mömbris 1982. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsname, Siedlungsgeschichte, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

111) GRÖßLEIN, ANDREA UND MARTIN GÖRCHE: Zur Vor- und Frühgeschichte der Stadt 
Ochsenfurt. Ochsenfurt 1987. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte. 

112) GÜNTHER, LEO: Der Übergang des Fürstbistums Würzburg an Bayern. Das Ende der alten 
und die Anfänge der neuen Regierung. Leipzig 1910. (= Würzburger Studien zur Geschichte 
des Mittelalters und der Neuzeit). 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

113) GUTTENBERG, ERICH FREIHERR v. (Hg.): Die Regesten der Bischöfe und des Domkapitels von 
Bamberg. 5 Lieferungen. Würzburg 1932-1963. IV+348 S. (= Veröffentlichungen der 
Gesellschaft für Fränk. Geschichte, Gesch. Reihe 6,2). 
Landkreis: Bamberg. 
Inhalt: Historische Beschreibung 

 

 
-- H -- 

 

114) HAAS, THEODOR: Die "-stadt-" Orte in Franken. In: Fränkische Blätter für 
Geschichtsforschung und Heimatpflege. 4. Jg., Nr. 20, 1952, S. 77-79. 
Landkreis: Würzburg, Main-Spessart. 
Inhalt: Historische Beschreibung 
Versucht, den fränkischen Ursprung dieser Orte nachzuweisen. Dies dürfte aber nicht 
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gelingen, weil in merowingischer Zeit noch keine starke fränkische Kolonisation im 
Maingebiet betrieben worden ist, da hierfür nicht die notwendigen Menschenmassen zur 
Verfügung standen. 

115) HAHMANN, KARL: Sprüche um Tiere (in Lohrer Mundart). In: Keller, Friedl (Hg.): Aus der 
guten alten Zeit der Stadt Lohr und ihres Landkreises. Heimat- und volkskundliche 
Abhandlungen (Gesammelte Aufsätze aus der Lohrer Zeitung der Jahre 1926 mit 1941) Bd.1. 
Lohr am Main 1949, S. 340-342. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Sprichwörter im Dialekt. 

116) HAHMANN, KARL: Volkskundliches Allerlei aus Lohr. In: Keller, Friedl (Hg.): Aus der guten 
alten Zeit der Stadt Lohr und ihres Landkreises. Heimat- und volkskundliche Abhandlungen 
(Gesammelte Aufsätze aus der Lohrer Zeitung der Jahre 1926 mit 1941) Bd. 1. Lohr am Main 
1949, S. 604-624, S. 671-678. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Sprichwörter, Lieder, Gedichte im Dialekt, Wortschatzsammlung im Dialekt, 
Lautlehre, Ortsname im Dialekt, Lexik, Wortbildung (S.604-624), Redensarten im Dialekt 
(S.671-678). 

117) HALM, HEINRICH: Skizzen aus dem Frankenland. Nach Vorträgen im Fränkischen 
Historischen Verein. Schwäbisch Hall 1884/1893, VIII+114 S. (2.Aufl. unter dem Titel: Vom 
Unterland. Mundart, Sitten und Gebräuche). 
Inhalt: S. 1-40 Charakteristik mit (LL) ,(FL) ,(LG) . 

118) HAMM, LEO W.: Der Königshof im Grabfeld. Von den Anfängen bis zur Reichsgründung. 
Zusammenhänge, Entwicklung, Probleme, offene Fragen. Hg. von der Stadt Bad 
Königshofen. Bad Königshofen 1991. (= Schriftenreihe des Vereins für Heimatgeschichte im 
Grabfeld e.V. 3)  
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Territorialgeschichte des Königshofer Landes. 

119) HART, JOHANN VALENTIn: Güntersleben. Güntersleben 1927. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

120) HASENFUß, JOSEF: Urspringen in Kulturgeschichtlicher Sicht. Marktheidenfeld 1975.  
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

121) HEIMAT- UND GESCHICHTSVEREIN ALZENAU (Hg.): Kulturgeschichtliche Entwicklung des 
Alzenauer Raumes. Alzenau 1988.  
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Geschichtlicher Abriss und Zeugnisse von Steinzeit bis Neuzeit. 

122) HEIMATVEREIN EIBELSTADT e.V. (Hg.): Keller, Küche, Kammer. Blick in das Hauswesen Alt-
Eibelstadts mit Museumsführer. Würzburg 1991. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: In Text z.T. mundartliche Ausdrücke. 

123) HEIMATVEREIN EIBELSTADT e.V. (Hg.): Eibelstadt. Stadtjubiläum 1987. Würzburg 1988.  
(= Heimatbogen Heft 4). 
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Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Bildband. 

124) HEIMATVEREIN EIBELSTADT e.V. (Hg.): Eibelstadt. 787-1987. 1200 Jahre. 
Münsterschwarzach 1987. (= Heimatbogen Heft 2). 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

125) HEIMATVEREIN EIBELSTADT e.V. (Hg.): Eibelstadt. 550 Jahre Stadt. Ochsenfurt 1984. 
Heimatbogen Heft 1. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Mundartgedicht (S.42). 

126) HEIMATVEREIN EIBELSTADT e.V. (Hg.): Eibelstadt. Vom Königshof zur Stadt. Würzburg 
1988. (= Heimatbogen Heft 3). 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

127) HENNIG, KARL-HEINZ: Die Mitte unseres Dorfes. Aus der Geschichte der Hambacher 
Pfarrkirche. Hg. vom katholischen Pfarramt Hambach. Hambach 1990. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: V.a. Kirchengeschichte. 

128) HENNING, ECKART/ JOCHUMS, GABRIELE: Bibliographie zur Hennebergischen Geschichte. 
Köln/ Wien 1976, X+172 S. (= Mitteldeutsche Forschungen 80). 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Historische Beschreibung 

129) HERGET, ROLAND: Burgsinn. Die Perle des Sinngrunds. Geschichte, Geschichten, Gedichte. 
Zeitlofs 1996. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Ortsname. 

130) HEUSINGER, REINHOLD W.: Markt Stadtlauringen. Beiträge zur Heimatgeschichte. Hg. vom 
Markt Stadtlauringen. Stadtlauringen 1994. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte (Festvortrag), chronologische Ortsgeschichte. 

131) HILPERT, MARIANNE: Von Häckern und Winzern am Maindreieck. Eine volkskundliche 
Studie über Wortschatz und Brauchtum. Zugl. Dissertation. Erlangen. Würzburg 1957, 116 S. 
(= Mainfränkische Heimatkunde 10). 
Landkreis: Kitzingen, Würzburg, Main-Spessart, Schweinfurt. 
Inhalt: Volkskunde, Wörterbuch. 
Sprachliche Volksforschung. Zusammenstellung des Brauchtums und der Rechtsordnung 
sowie der Wortfelder. Gliederung des Wortbestandes historisch-geographisch. Die 
Grundbegriffe des Weinbaus können fast durchweg als in althochdeutscher Zeit belegter 
überregionaler Wortschatz nachgewiesen werden. Für die mittelhochdeutsche und spätere 
Zeit ergibt sich ein größerer Wortanteil, der als einheimisch angesprochen wird.  
Schluss: Wörterbuch der Winzersprache mit genauen Ortsangaben, Begriffsbestimmungen, 
historischen Belegen. 

132) HOFFMANN, HERMANN: Würzburgs Handel und Gewerbe im Mittelalter. Dissertation. 
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Würzburg 1940.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

133) HÖFLING, GEORG: Beschreibung der Stadt Lohr im Untermainkreise mit ihren 
Merkwürdigkeiten und den älteren darauf Bezug habenden Urkunden. Würzburg 1835. 
(Nachdruck Neustadt/Aisch 1984). 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

134) HÖFLING, GEORG: Historisch-topographisch-statistische Notizen über das Städtchen 
Gemünden 1838. ( Nachdruck Würzburg 1987). 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, v.a. Kirchengeschichte. 

135) HÖFLING, GEORG: Beschreibung und Geschichte des im K.b.U.M. Kreise liegenden 
Marktfleckens Retzbach und der dasigen Wallfahrt: Maria im Grünethale. Würzburg 1837. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsname, Kirchengeschichte, Verzeichnis aller Lehensherren. 

136) HOFMANN, HANNS HUBERT/ HANSJOACHIM DAUL: Zwischen Main und Tauber. Die 
geschichtliche Entwicklung des Landkreises Ochsenfurt. Hg. vom Landkreis Ochsenfurt. 
Ochsenfurt 1962. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Geschichtliche Entwicklung des Landkreises Ochsenfurt, Auflistung der einzelnen 
Gemeinden nach Dorf- und Gemeindeherrschaft vor der Übernahme durch Bayern 1802/03. 

137) HOFMANN, PETER: Heimatbuch der Marktgemeinde Kreuzwertheim. Kreuzwertheim 1967. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Dialektausdrücke in den einzelnen Texten, 
Quätschichlied (S.57), dialektale Wortschatzsammlung (S.68-70). 

138) HÖGLINER, GERHARD/ STENGER, UDO: 800 Jahre Bessenbach 1184-1984. Festschrift zum 
Jubiläum. Hg. von der Gemeinde Bessenbach. Bessenbach 1984. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Historischer Kalender, Jungsteinzeit bis 1984, Mundartgedichte (S.128-132). 

139) HOHE, HANS: Beiträge zur Geschichte der Stadt Ochsenfurt. Bd.4. Ochsenfurt 1988.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: v.a. Ochsenfurt im 2.Weltkrieg. 

140) HOLZWARTH, H.: Bibliographie zur sprachlichen Volksforschung in Ostfranken. Ex. (masch.) 
mit handschriftlichen Zusätzen des Verfassers. o.O. 1956. 
Inhalt: Volkskunde. 

141) HOOS, KONRAD: Baldersheim im Ochsenfurter Gau. Ein Rückblick über seine Geschichte. 
Hg. von der Gemeinde Baldersheim. Baldersheim 1972. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Hinweise auf Mundart, Mundartgedichte, vereinzelt dialektale Ausdrücke (S.83-90). 
Auflistung der FN. Mundartgedichte (S.111f.). 

142) HORLING, THOMAS: Mainberg. Das Dorf und sein Schloss in historischen Aufnahmen. Mit 
einem einleitenden Überblick zur Geschichte des Schlosses. Hg. im Auftrag des 
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Festausschusses „750 Jahre Mainberg 1995“. Schweinfurt 1994. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Orts- und Schlossgeschichte. 

143) HÜGELSCHÄFFER, GEORG: Erinnerungen und Erlebnisse des Erlacher Altbauern Georg 
Hügelschäffer (Wawer Schorsch). Erlach 1993. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Persönliche Erinnerungen in „mundartdichterischer“ Sprache geschrieben. 

144) HUTHER, ALFONS: Die Würzburger Kanzleisprache im XIV. Jahrhundert. 1. Teil: Die 
Lautverhältnisse. Frankfurt a. Main 1913, 80 S. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Historische Beschreibung 

 

 
-- J -- 

 

145) JÄGER, FRANZ ANTON: Briefe über die hohe Rhöne Frankens in geographisch-topographisch-
physisch- und historischer Hinsicht. 3. Bd. Arnstadt u. Rudolstadt 1803, XVIII+168 Sp., 1 Kt. 
(Nachdruck Sondheim 1978). 
Landkreis: Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Geographie, Historische Beschreibung 
Enthält ein Kapitel über die Sprache der Rhönbewohner: Sie dehnen die letzte Silbe mit 
singendem Ton. 

146) JÄGER, HELMUT UND WERNER GRAENZER: Heidingsfeld. Seine Entwicklung unter besonderer 
Berücksichtigung von Bevölkerung und Wirtschaft seit dem 19. Jahrhundert. Würzburg 1977. 
(= Würzburger Universitätsschriften zur Regionalforschung 1). 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Entwicklung Heidingsfelds seit 19.Jahrhundert. 

147) JENKS, STUART: Die Anfänge des Würzburger Territorialstaates in der späteren Stauferzeit 
1198-1254. In: Jahrbuch für Fränkische Landesforschung 43, 1983, S. 103-117. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Historische Beschreibung 
Rein historisch. Während des Interregnums verlor das Reich alle Gerechtsame und 
sämtlichen Grundbesitz in den vier übriggebliebenen Dörfern des feodum Herbipolense. 
Trotzdem vermochte der Bischof von Würzburg keineswegs, sich den königlichen Verlust 
zunutze zu machen, denn die Herren von Hohenlohe konnten die wichtigsten und 
ergiebigsten Rechte an sich ziehen. 

 

 
-- K -- 

 

148) KALB, PETER: Rothenfelser Chronik. Die Geschichte der kleinsten Stadt Bayerns. Würzburg 
1992. 
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Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

149) KANDLER, NORBERT: Lutere-Lauter-Kirchlauter. Streiflichter auf die Ortsgeschichte zur Feier 
der 850-jährigen Erstnennung 1145-1995. Hg. im Auftrag der Gemeinde Kirchlauter. 
Kirchlauter 1995. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Flurname, Ortsname. 

150) KANDLER, NORBERT: Kirchlauter. Geschichte der Pfarrei und ihres Umfeldes bis zur 
Barockzeit. Würzburg 1985. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Ortsgeschichte, v.a. Kirchengeschichte. 

151) KARL GRAF ZU CASTELL-RÜDENHAUSEN (Hg.): Rüdenhausen. Ort und Fürstenhaus in alten 
Ansichten. Rüdenhausen 1996. 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Ortsname, Mundartgedicht (S.24). 

152) KATHOLISCHES PFARRAMT KLEINRINDERFELD (Hg.): Kleinrinderfeld Kath. Pfarrkirche St. 
Martin. Kleinrinderfeld 1975. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte, v.a. Kirchengeschichte. 

153) KATHOLISCHES PFARRAMT KLEINRINDERFELD (Hg.): Kleinrinderfeld. Kleinrinderfeld 1975. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

154) KEHL, JOSEF: Chronik der Stadt Haszfurt am Main. Die Geschichte eines fränkischen 
Landstädtchens. Würzburg 1948. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte, Stadtgeschichte, Ortsname. Zur Mundart (S.319f) in Zeil: „Nebel 
auf dem Maa“, in Haßfurt: „Nabel auf dem Mee“, nördlich des Mains gelegene Orte sagen 
„hesta-gesta“, waren einst hennebergisch. 3 Mundartgedichte. 

155) KELLERMANN, GERWIN: Chronik der Pfarrei Oberbach. Hg. zum 400-jährigen Pfarreijubiläum 
von der Pfarrgemeinde Oberbach. Oberbach 1990. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

156) KEPPNER, JULIUS: Eichenbühl ist meine Heimat. Bilder aus Eichenbühler Vergangenheit. Hg. 
von der Gemeinde Eichenbühl. 1.Aufl. Eichenbühl 1953. 3. Aufl. Eichenbühl 1990. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Flurname, Kirchengeschichte, dialekt. 
Wortschatzsammlung (S. 167ff), Mundartausdrücke auch im Kapitel „Bräuche und 
Redensarten“ . 

157) KESTLER, JOHANN BAPTIST (Hg.): Beschreibung von Ochsenfurt. Würzburg 1845  
(Nachdruck Ochsenfurt 1987). 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsname, Stadtgeschichte, Kirchengeschichte, zur Mundart (S.110): e wie a 
gesprochen, Pluralendung fällt weg, Infinitivendung –en> -a, "Wengat" statt "Weinberg". 
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158) KIESEL, HELMUT: Chronik der Stadt Fladungen. Anlässlich der 650-Jahrfeier der 
Stadterhebung. Hg. von der Stadt Fladungen. Fladungen 1985. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte, kurze Ortsgeschichten von Leubach (S.63) und Weimarschmieden 
(S.69), Kirchengeschichte. 

159) KIRCHENVERWALTUNG GREßHAUSEN (Hg.): Wallfahrtskirche Maria vom Sieg. Greßhausen 
o.J.. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Ortsgeschichte (S.8ff), Kirchengeschichte. 

160) KLARMANN, JOHANN LUDW.: Der Steigerwald in der Vergangenheit. Ein Beitrag zur 
fränkischen Landeskunde. 2., vermehrte und verbesserte Auflage. Gerolzhofen 1909, XI+229 
S., 1 Kt. 
Landkreis: Kitzingen, Haßberge, Gerolzhofen, Haßfurt; mittelfränk. u. oberfränk. 
Steigerwald. 
Inhalt: Historische Beschreibung 

161) KLARMANN, JOHANN LUDW.: Dankenfeld und die Familie Marschalk von Ostheim. Erlangen 
1902. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

162) KLEINSCHROD, JOSEF: Gössenheim und die Homburg. Würzburg 1933. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Gössenheim. 

163) KLINKSIEK, DOROTHEE: Chronik des Marktes Großostheim 1803-1978. Großostheim 1994. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, z.T. Kirchengeschichte. 

164) KÖHLER, ADALBERT: 1200 Jahre Thulba – Geschichte und Geschichten. Thulba 1996. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

165) KÖHLER, JOHANNES R.: Fränkische Mundart – richtig geschrieben. In: Jahrbuch 1981, S. 129-
131. In: Unser Landkreis Bad Kissingen. Jahrbücher 1979-1985: überall 
Heimatgeschichtliches und Mundartgedichte. 
Landkreis: Bad Kissingen, Schweinfurt, Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Allgemein zum fränkischen Dialekt. Besonderheiten in der Aussprache des Dialekts 
zwischen SW und Rhön, Mundartgedichte. 

166) KÖL, ADAM MICHAEL: Kleines Wörterbuch für die Aussprache, Orthographie, Biegung und 
Ableitung als der Zweite Theil der Teutschen Sprachlehre für die Mittelschulen auf der 
Universität Würzburg. Würzburg 1790. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Wörterbuch. 
Enthält Idiotismen, Sprichwörter, Redensarten; viele beigefügte Blätter mit Ergänzungen. 
Gut! 

167) KÖNIGER, ELKE: Münnerstadt, ein Zentrum der Vor-Rhön. Strukturwandel während der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts unter besonderer Berücksichtigung des Ämterverlustes und 
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der Neuorientierung der Stadt. Münnerstadt 1979. (= Alt-Münnerstadt 2). 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Kapitel zur Stadtgeschichte. 

168) KÖNIGSBERG IN BAYERN (Hg.): 800 Jahre Königsberg/ Bayern 1180-1980. Königsberg 1980.  
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Stadtgründung, Anschluss an Bayern, Königsberg-Coburg. 

169) KÖRNER, HANS: Ostheim vor der Rhön. Geschichte der Burgenstadt zwischen Thüringen und 
Franken. Ostheim 1983. Mainfränkische Hefte 78. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

170) KRAMER, KARL-SIGISMUND: Volksleben im Hochstift Bamberg und im Fürstentum Coburg 
(1500-1800). Eine Volkskunde auf Grund archivalischer Quellen. Würzburg 1967, 326 S., 7 
Ktn. (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für fränkische Geschichte R. IX, Bd. 24).  
(= Beiträge zur Volkstumsforschung Bd. XV).  
Landkreis: Coburg, Bamberg. 
Inhalt: Historische Beschreibung, Volkskunde. 
Mittels der kartographischen Methode soll Festgestelltes einer genaueren Untersuchung 
unterzogen und Zentrales und Peripheres geschieden werden. -Im Würzburger Raum finden 
sich stark durchgegliederte Gemeinwesen mit bedeutender Gemeindebautätigkeit; der 
Coburger Raum ähnelt ihm hierin in auffälliger Weise (10-12 Gemeindebauten - Brunnen, 
Backhaus, Armenhaus etc. - pro Ortschaft) entlang der Steigerwaldschranke, weniger 
dagegen das angrenzende Oberfranken (ca. 4 Bauten); in Mittel- und Oberfranken gibt es 
meist nur ein kommunales Hirtenhaus. Offensichtlich hängt die Ausprägung des 
Unterschiedes weder mit natürlichen Gegebenheiten noch mit territorialen oder 
konfessionellen Verhältnissen zusammen; auch die Wirtschaftsweise beider Bereiche (die 
natürlich in Einzelheiten beträchtlich differiert) ist im Grunde nicht so verschieden, dass sie 
die Ursache sein könnte. Wo Würzburger und Coburger Raum voneinander abweichen, liegt 
das an der unterschiedlichen Stellung der Territorialobrigkeit zum Brauchtum: Coburg und 
Ansbach sind protestantisch und frankenfeindlich, Würzburg katholisch - hier konnte sich 
weltliches und kirchliches Brauchtum in besonderer Vielfalt entwickeln. In Bamberg gab es 
eine straff geführte, unnachsichtige Verwaltung, die als Hemmnis der Entfaltung wirkte. Der 
Würzburger Raum stellt ein eigenständiges Gebiet mit hochentwickeltem gemeindlichen 
Leben dar, wobei jedoch ein stufenweiser Abfall von Westen nach Osten zu beobachten ist. 
Das freundliche und fruchtbare Land um den Main, besonders um Würzburg selbst, mit 
seiner weinbauenden und -trinkenden Bevölkerung, hatte von jeher einen Vorteil vor den 
rauhen, waldreichen, nur beschränkt fruchtbaren Berglandschaften. Andererseits erlebten 
gerade diese als Durchgangsraum viele unruhige Zeiten, wodurch die 
Siedlungsgemeinschaften zu engerem Zusammenrücken und zur Durchgestaltung des 
Gemeinwesens gezwungen wurden. Im Bamberger Raum, in karger Umgebung, hatte die 
Volkskultur wenig Chancen, sich zu entfalten. Es bestehen hier große Unterschiede zwischen 
den Siedlungen in den Flusstälern und denen in den Mittelgebirgen. Früh einsetzendes 
gewerbliches Leben in den an Bodenschätzen reichen Gebieten, daneben die weiträumige 
Tätigkeit der Flößer, brachten zudem ein anderes, individuelles Moment in das Leben der 
wäldlerischen Gemeinwesen, die ihren Schwerpunkt nun nicht mehr in den einfachen 
Bereichen von Landwirtschaft und traditionellem Handwerk fanden. Unter solchen 
Umständen musste sich der Lebensstil der Siedlungsgemeinschaft in anderer Weise 
entwickeln. Die landschaftliche Gliederung des Lebensstils in den fränkischen 
Siedlungsgemeinschaften scheint darum doch eher ein Spiegelbild der allgemeinen 
Verhältnisse und Voraussetzungen zu sein als die Nachwirkung hochmittelalterlicher 
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Siedlungsbewegungen. Es handelt sich stets um Varianten eines in den Grundzügen 
ähnlichen Musters. 

171) KRAMER, KARL-SIGISMUND: Volksleben im Fürstentum Ansbach und seinen 
Nachbargebieten (1500-1800). Eine Volkskunde auf Grund archivalischer Quellen. Würzburg 
1961, 358 S. (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für fränkische Geschichte R IX, 
Darstellungen aus der fränkischen Geschichte Bd. 15). (= Beiträge zur Volkstumsforschung 
Bd. XIII).  
Landkreis: Mittelfranken. 
Inhalt: Volkskunde, Historische Beschreibung 
S. 290ff Volksprache; Familiennamen, Schimpfnamen. 

172) KRAMER, KARL-SIGISMUND: Volkssprache. In: Karl-Sigismund Kramer: Bauern und Bürger 
im nachmittelalterlichen Unterfranken. Eine Volkskunde auf Grund archivalischer Quellen. 
Würzburg 1957, S. 190-211. (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Fränkische 
Geschichte R. IX, Bd. 12). (= Beiträge zur Volkstumsforschung, Bd. XI). (Unveränderter 
Nachdruck Würzburg 1984 = Veröffentlichungen zur Volkskunde und Kulturgeschichte, Bd. 
17).  
Landkreis: Unterfranken. 
Inhalt: Historische Beschreibung, Volkskunde. 
Bezeichnungen der Tage vor Fastnacht: Herrenfasnacht, feister Samstag, feister Sonntag. 
Scheltwortsammlung. 

173) KREBS, RICHARD: Amorbach im Odenwald. Ein Heimatbuch. Amorbach 1923. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Lage und geschichtlicher Werdegang.  Kloster. Die Herren von Durne und die 
Wildenburg. Amorbach als Mainzische Amtsstadt, leiningische Residenz und bayerisches 
Amtsstädtchen. 

174) KREISJUGENDRING WÜRZBURG-LAND (Hg.): Die Gemeinden des Landkreises Würzburg. 
Würzburg. o.J.. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Erlabrunn (S.53f), Güntersleben (S.67f), Kleinrinderfeld 
(S.82f), Mühlhausen (S.102f), Oberaltertheim (S.104f), Reichenberg (S.114f), Roßbrunn 
(S.122f), Rottendorf (S.128f), Waldbüttelbrunn (S.162f). 

175) KRENIG, ERNST GÜNTHER: Münnerstadt, ein Streifzug durch seine Geschichte. Hg. von der 
Stadtverwaltung Münnerstadt. Volkach 1970. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

176) KUHN, JOSEF: 650 Jahre Burgwallbach. Geschichte und Geschichten aus Vergangenheit und 
Gegenwart. Hg. von der Gemeinde Schönau und Brend. Schönau a. d. Brend 1982. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Urkundlich belegte Daten aus der Burgwallbacher Geschichte (S.19-24). 
Kirchengeschichte, Mundartgedichte (S.9,76). 

177) KUHN, JOSEF: Mundart und Bräuche in der ehemaligen Gemeinde Reußendorf. In: 
Heimatblätter Rhön-Grabfeld. Beilage zu der Heimatzeitung des Landkreises Rhön-Grabfeld 
9, 1982, S. 1. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Volkskunde. 
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178) KUNZE, FRIEDRICH: Malmersch. (Eine sprach- und heimatkundliche Betrachtung). In: 
Henneberger Heimatblätter 1928, Nr. 4.  
Landkreis: Thüringen. 
Inhalt: Dialekt. 

179) KÜNZEL, Udo: Die Schweinfurter Stadtschreiber und Ratsadvokaten von 1337 bis 1803. 
Dissertation. Würzburg 1974.  
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

180) KÜRSCHNER, HELMUT: Dorfchronik von Höchheim. Kleinod zwischen Thüringen und 
Franken. Zur 1200-Jahr-Feier der Gemeinde vom 6.-16.Mai 1983. Bad Königshofen 1983. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Dorfchronik, z.T. Ortsgeschichte von Irmelshausen mit eingearbeitet. 

 

 
-- L -- 

 

181) LANDKREIS ASCHAFFENBURG (Hg.): Unser Landkreis Aschaffenburg. Eine Broschüre des 
Landkreises. Bamberg 1991. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Alzenau, Bessenbach, Heigenbrücken, Johannesberg, 
Schöllkrippen, Rothenbuch, Waldaschaff. 

182) LANDKREIS HASSBERGE (Hg.): Unser Landkreis Hassberge. Eine Broschüre des Landkreises. 
Bamberg 1988. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: einige geschichtliche Daten zu Happertshausen, Bundorf, Ebelsbach, Ebern, 
Greßhausen, Haßfurt, Sulzbach, Rügheim, Kirchlauter, Knetzgau, Königsberg, 
Maroldsweisach, Pfarrweisach. 

183) LANDKREIS MAIN-SPESSART (Hg.): Zwischen Wald und Main. Der Landkreis Main-Spessart. 
Würzburg 1984. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: geschichtlicher Rückblick, historische Daten zu den Gemeinden: Arnstein, Birkenfeld, 
Bischbrunn, Burgsinn, Esselbach, Frammersbach, Gemünden, Gössenheim, Karlstadt, 
Kreuzwertheim, Lohr, Marktheidenfeld, Neuendorf, Obersinn, Partenstein, Rechtenbach, 
Retzstadt, Rieneck, Steinfeld, Schollbrunn, Urspringen, Wiesthal. 

184) LANDKREIS RHÖN-GRABFELD (Hg.): Unser Landkreis Rhön-Grabfeld. Geschichte-Kultur-
Landschaft-Bevölkerung und Gemeinden-Wirtschaftsstruktur-Verwaltung und Finanzen-
Kommunale Einrichtungen. München o.J. (= Buchreihe über die Landkreise und kreisfreien 
Städte in Bayern 131). 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte des Landkreises, kurze historische Daten zur Irmelshausen, 
Trappstadt, Brendlorenzen, Burgwallbach, Oberelsbach, Bastheim. 

185) LANDKREIS SCHWEINFURT (Hg.): Unser Landkreis Schweinfurt. Eine Broschüre des 
Landkreises. 2.Aufl. Bamberg 1991. 
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Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Hambach, Donnersdorf, Gerolzhofen, Grettstadt, Dürrfeld, 
Lülsfeld, Poppenhausen, Stadtlauringen, Üchtelshausen, Wasserlosen. 

186) LANDKREIS SCHWEINFURT (Hg.): Der Landkreis Schweinfurt. Band I. Schweinfurt 1969.  
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte, Ortsname, kurze Daten und Ortsgeschichten zu Dürrfeld (S.59), 
Egenhausen (S.62), Hambach (S.75), Heidenfeld (S.77), Löffelsterz (S.84), Mainberg (S.87), 
Poppenhausen (S.97), Üchtelhausen (S.113), Zeuzleben (S.124), jeweils mit Ortsnamen und 
Ortsnamen im Dialekt. 

187) LANDRATSAMT BAD KISSINGEN (Hg.): 120 Jahre Landkreis-Selbstverwaltung. 110 Jahre 
Landratsamt Bad Kissingen. Bad Kissingen 1972. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Politische Entwicklung. 

188) LANGE, HEINRICH ARNOLD: Von denen Sitten und der Sprache der Einwohner. Zitiert in: 
Ältere Beiträge zur Mundartforschung in der Markgrafschaft Bayreuth, mitgeteilt von 
Michael Hofmann. In: Jahrbuch für Fränkische Landesforschung 8/9, 1943, S. 293-300.  
Landkreis: Neustadt/Aisch. 
Inhalt: Dialektgeographie. 

189) LAUTER, KARL THEODOR: Die Entstehung der Exklave Ostheim v.d. Rhön. Jena 1941. 
Sonderdruck aus der Zeitschrift des Vereins für Thüringische Geschichte und 
Altertumskunde 35. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

190) LAUTER, KLAUS: Die Weinlandschaft um Hüttenheim, Seinsheim und Buttenheim. 
Zulassungsarbeit (masch.). Würzburg 1975.  
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Hüttenheim, Kirchengeschichte, v.a. Weinbau. 

191) LEICHT, HERMANN: Ortsgeschichte Bastheim. In: Musikverein Bastheim (Hg.): Festschrift 
zum Kreismusikfest in Verbindung mit 15-jährigem Bestehen des Musikvereins Bastheim 1.-
4. Mai 1987. Bastheim 1987. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

192) LIND, MARGRIT: Gedichtla und Geschichtla vo die Heilichen Länder. Kirchlauter 1994. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Mundartgedichte, Wortschatzsammlung. 

193) LIPP, GÜNTER UND GERHARD W. PEETZ (Hg.): Der Weisach-Baunach-Grund in Wort und 
Bild. Von Maroldsweisach bis Baunach. Coburg 1980. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Knappe Zusammenstellung geschichtlicher Daten zur Maroldsweisach, Pfarrweisach, 
Ebern und Sendelbach. 

194) LÖHNER, KONRAD UND GEORG LÖHNER: 750 Jahre Mainberg. Chronik. Hg. von der 
Gemeinde Schonungen. Schonungen 1994. 
Landkreis: Schweinfurt. 
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Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Flurname, Kirchengeschichte, dialektale 
Wortschatzsammlung (S.115). 

195) LOTT, KARL: Erlabrunn, eine fränkische Dorfchronik. Aufzeichnungen zur Geschichte des 
Dorfes und seiner Pfarrei. Erlabrunn 1984. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Flurname, Dorf-Chronik (Zeittafel), Kirchengeschichte. 

196) LÖWE-KUMPF, MARION: Untersuchungen zur Fachsprache der mainfränkischen Winzer. Ex. 
(masch.) Mainz 1979, XII+246 S., 25 Ktn. 
Landkreis: Main-Spessart, Würzburg. 
Inhalt: Weinbau, Dialektaler Wortschatz. 

197) Ludwig, Max: Der Vokalismus der Schweinfurter Kanzleisprache von 1330 bis 1600... 
Dissertation. Würzburg 1924. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: (LL) . 

 

 
-- M -- 

 

198) MAIERHÖFER, HANSJOSEPH: Die Landkreise Scheinfeld und Uffenheim in ihrer staatlichen, 
politischen, kirchlichen und sozialen Entwicklung bis zum Ende des Alten Reiches 
(historisch-statistisch dargestellt). Dissertation. 2 Bde. Würzburg 1956.  
Landkreis: Neustadt/Aisch. 
Inhalt: Historische Beschreibung 

199) MAIERHÖFER, ISOLDE: Ebern. Bild einer fränkischen Kleinstadt. Weißenhorn 1980. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

200) MARKT TRIEFENSTEIN (Hg.): 1200 Jahre Homburg am Main. 880 Jahre Weinbau. 550 Jahre 
Stadt. 2Bde. Triefenstein 1981/82. (= Beiträge zur Geschichte des Marktes Triefenstein 2, 3).  
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Mundartgedichte Bd.2 (S.189 und 
S.192), Bd.3 (S.23,71,167 (Gedichte mit vielen Mundartausdrücken),208,236,254,255,267), 
viele Dialektausdrücke auch in Kapitel „Brauchtum“ (S.214ff) , Flurname. 

201) MARKTGEMEINDE MAROLDSWEISACH (Hg.): Festschrift 875 Jahre Maroldsweisach. 225 Jahre 
Marktrecht 9.-19.6.1994. Maroldsweisach 1994. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: u.a. Ortsgeschichte von Fritz Klemm. 

202) MARKTGEMEINDE MÖNCHBERG (Hg.): Festschrift zum Heimatfest 50 Jahre Spessartbad 
Mönchberg vom 22.-25.7.1988. Mönchberg 1988. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Darin: Ortsgeschichte. 

203) MAURER, FRIEDRICH: Fränkische Landesforschung. In: Friedrich Maurer: Sprachgeographie. 
Gesammelte Abhandlungen. Düsseldorf 1972, S. 93-118, 22 Ktn. (= Wirkendes Wort.  
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Beih. 21). 
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: LG, FG, WBG. 
Verkürzter Abdruck von: "Neue Wege fränkischer Landesforschung". - Linie Rhön - 
Thüringer Wald - Frankenwald - Erzgebirge = Nordostgrenze. Zusammenziehung der 
Vorsilbe ge- (in gelaufen, gefallen, Geschichte): Linie südlich von Würzburg bzw. Linie 
Rhön - Frankenwald. Übergang zur Vorsilbe ga- (in gebrochen): Linie Schwarzenberg - 
Kulmbach. Diminutiv im Singular -la (doch südlich von Ochsenfurt "Stückl"-Insel), im Plural 
-li, -lich (bemlich), (Bogen nach Norden: Spessart - Rhön/ Appel - Apfel); Karte hierzu S. 
103. Fränkische Südwestgrenze bei Ansbach: bist, fest, hast> bischt, fescht, hascht (Karte 
50). Westgrenze: Odenwald - Spessart - Rhön (Aschaffenburg liegt außerhalb): Dachkandel/ 
Dachrinne-Grenze. Karte 52: Würzburger Raum: Bruader - müad - liabs (entspricht der alten 
Territorialgrenze), oberfränkisch: Bruder - müd - lieb. Karte 53: Würzburger Raum: gläb - 
kläd (= ostmitteldeutsche Formen) + Insel nördlich des Kocher; südlich und westlich: glab -
klad, hennebergisch: glaib - Klaid. Karte 54: Kurzform des Infinitivs von "machen". Osten 
und Süden: Grenzen des Regierungsbezirks (ohne Aschaffenburg), im Norden: Rhön, Teile 
Thüringens. Karte 55: Würzburger Raum: Rückzugsgebiet für Ossen - wassen (statt Ochsen - 
wachsen); Ossen ist von Südosten her schon stärker verdrängt. - Maurer beschreibt die 
damals neu von Frings ausgehende Methode, die Gründe für die Herausbildung von 
Sprachräumen in den Verkehrsverhältnissen zu suchen. 

204) MAURER, FRIEDRICH: Neue Wege fränkischer Landesforschung. In: Zeitschrift für bayerische 
Landesgeschichte 7, 1934, S. 449-480, 24 Ktn. 
Landkreis: Würzburg, Main-Spessart, Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: LG, FG, WBG (Ktn.) 
Der Grundriss des Würzburger Sprachraums wird in Zusammenhang mit dem Würzburger 
Territorium gesetzt. Der Würzburger Raum hängt sowohl mit dem Süden (Bruder, müde, 
lieber) als auch mit dem Norden (glaube, Kleid) zusammen; verkürzte Formen beim Infinitiv 
("mach" für "machen"). Würzburg stellt ein Rückzugsgebiet dar bei ossen, wassen (anders: P. 
v. Polenz). Maurer ist geneigt, den Straßen eine besondere Bedeutung zuzusprechen. Er 
vermutet die sprachliche und kulturelle Wirksamkeit des Sprengels, ohne genauere Belege zu 
besitzen. Von Würzburg geht der Ersatz der Diminutiv-Plural-Form -lich durch -li aus. Die 
alte Form hat sich im Norden und Süden resthaft gehalten. Das Henneberger Gebiet erweist 
seine Zugehörigkeit zum Würzburger Raum darin, dass es die von Norden und Osten 
kommenden Neuerungen abwehrt. Kern des Würzburger Raums ist das Territorium, das 
weite Gebiet zwischen den Mächten Übergangsland. Es steht kirchlich unter Würzburger 
Einfluss, zeigt darum auch sprachlich stärkere Beziehungen dorthin. Der eigentliche 
Würzburger Raum wird am besten dargestellt durch die Karte "recht" (= Blatt 34 des DSA); 
ferner Karte "Dachtraufe". Grenze im Süden bildet die Grenze des Territoriums, nach Norden 
die Grenze des Bistums und das Herzogtum Gotha. 

205) MAURER, FRIEDRICH: Volkssprache. Abhandlungen über Mundarten und Volkskunde, 
zugleich eine Einführung in die neueren Forschungsweisen. Erlangen 1933, X+135 S., 21 
Ktn. (= Fränkische Forschungen Bd. 1). 
Landkreis: Unterfranken. 
Inhalt: 3 Ziele: 1. Erforschung der grammatikalischen Grundlagen der ostfränkischen 
Mundarten; 2. Behandlung typischer volkssprachlicher Erscheinungen: Fachsprachen, 
Sondersprachen; 3. Wortgeographie Unterfrankens. - S. 32f: "ich war gewesen" ist nicht 
Plqpf., sondern entstanden aus Kreuzung der beiden ursprünglichen Möglichkeiten. S. 44: 
Bedeutung des Bistums Würzburg für die Sprachraumbildung. - "Ich versuche ausdrückliche 
Eigenschaften der Volksseele aus der Sprache zu erschließen." Mit der Hinwendung zum 
Begriff des Volks wird die Abwendung von der älteren phonetisch-historischen Forschung 
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nötig: Zum gliedernden Prinzip wird der Raum. 

206) MAYER, AUGUST: Oberaltertheim. Ein Heimatbuch nach Urkunden und Quellen bearbeitet. 
Würzburg 1934. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flurname, allgemein zur Mundart mit 
zwei Beispielen (Anekdoten und Dialog, S.170). 

207) MAYER, ERNST: Das Herzogtum des Bischofs von Würzburg und die fränkischen 
Landgerichte. In: Deutsche Zeitschrift für Geschichtswissenschaft. Neue Folge, 
Vierteljahresschrift I, 2, 1896/97, S. 180-237. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Historische Beschreibung 

208) MAYER, LUDOLF: Festschrift zum Jubiläum der Pfarrkirche Stadtschwarzach am 
17.September 1967. Münsterschwarzach 1967. 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Kirchengeschichte, Ortsgeschichte. 

209) MEIER, LEO: Der Landkreis Hammelburg in seiner herrschaftsgeschichtlichen, kirchlichen 
und territorialstaatlichen Entwicklung. Dissertation (Teildruck). Schweinfurt 1961.  
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Geschichtliche und kirchliche Entwicklung des Landkreises Hammelburg. 

210) MEINERS, C.: Kleinere Länder- und Reisebeschreibungen. 2. Bd. Berlin 1794.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: S. 144-146 Beobachtungen zur Würzburger Mundart. 

211) MEISINGER, OTHMAR: Lotekhôlisch. Ein Beitrag zur Kenntnis der fränkischen 
Händlersprache. In: ZHM 3, 1902, S. 121-127. 
Landkreis: Baden.Württemberg, Kreis Heilbronn (Rappenau). 
Inhalt: Wortschatz. 

212) MEMMEL, ALFRED: 800 Jahre Pfarrei Rannungen. Einige Beiträge zu ihrer Geschichte. Hg. 
von der Gemeinde Rannungen. 1988. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: v.a. Kirchengeschichte, z.T. mit Ortsgeschichte. 

213) MEMMEL, ALFRED: Zwölf Jahrhunderte Rannunger Geschichte (772-1972). 
Münsterschwarzach 1971. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Ortsname. 

214) MEMMINGER, ANTON: Neustadt an der Saale, Bad Neuhaus und Salzburg. 2.Aufl. Würzburg 
1924. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Historische Entwicklung. 

215) MEMMINGER, ANTON: Schloß Mainberg. 3.Aufl. Würzburg 1934. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte, mehr Geschichte des Schlosses. 

216) MERKLEIN, WOLFGANG: Die Amtsstadt Karlstadt im ausgehenden Mittelalter. Karlstadt 1979. 
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Beiträge zur Geschichte der Stadt Karlstadt und des Umlandes. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Stadtgründung. 

217) MERZ, JOHANNES (Hg.): Hammelburg-Bausteine zur Pfarrgeschichte. Festschrift zum Jahr der 
Jubiläen 1989. Hg. im Auftrag des katholischen Pfarramts Hammelburg. Hammelburg 1989. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Kirchengeschichte. 

218) METT, RUDOLF: Der Königsberg im Haßgau. Ursprung und Entwicklung der Stadt 
Königsberg in Franken bis zum 14. Jh. Ein Beitrag zur fränkischen Siedlungsgeschichte. 
Hofheim 1980. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

219) MEYER, OTTO: Von der Markgrafenburg zur Industriestadt. Schweinfurt 1980. In: ARGE 
Schweinfurtbuch (Hg.): Schweinfurt. Schweinfurt 1980, S.6-17. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

220) MEYER, OTTO: Das Haus Castell. Landes- und Standesherrschaft im Wandel der 
Jahrhunderte. Castell 1979. In: Meyer, Otto: Castell. Landesherrschaft – Burgen – 
Standesherrschaft. Castell 1979, S. 9-55. (= Neujahrsblätter der Gesellschaft für fränkische 
Geschichte 37). 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Auch Ortsgeschichte. 

221) MEYER, OTTO: Königshofen. Königshof der Karolinger – Stadt der Grafen von Henneberg – 
Festung der Bischöfe von Würzburg – Bad im modernen Franken. Festvortrag gehalten am 
21.9.1974 anlässlich der Verleihung des Prädikats „Bad“ an die Stadt Königshofen im 
Grabfeld. (masch.) Sonderdruck aus dem Jahresbericht 1974/75 des Gymnasiums Bad 
Königshofen. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Stadtgeschichte.  

222) MITZKA, WALTHER: Stammesgeschichte und althochdeutsche Dialektgeographie. In: 
Wirkendes Wort 2, 1951/52, S. 65-72. 
Inhalt: Historische Beschreibung, DG. 
S. 69: "Das Ostfränkische braucht ethnisch nicht stark fränkisch zu sein. Die Fläche ist 
altbairischer Siedelboden, im Westabschnitt alemannisch. Das Alemannische mag auch hier 
sprachgeographisch die Grundlage darstellen." 

223) MORYS, MANFRED: Das Stadtrecht von Heidingsfeld. Würzburg 1958. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

224) MOSER, HUGO: Stamm und Mundart, bzw.: Noch einmal: Stamm und Mundart. Zusammen 
wiederabgedruckt in: Hugo Moser: Studien zu Raum- und Sozialformen der deutschen 
Sprache in Geschichte und Gegenwart. Kleine Schriften 1. Berlin 1979, S. 225-251. bzw. 
1979.] Erstmals in: ZMF 20, 1952, S. 129-145, bzw. ZMF 28, 1961, S. 32-43, 3 Ktn.  
Inhalt: Fränkisch-alemannisches Übergangsgebiet. 
Karten mit (DG)  zur fränkisch-alemannischen Grenze. 
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225) MOSER, HUGO: Sprachgrenzen und ihre Ursachen. In: ZMF 22, 1954, S. 87-111.  
Inhalt: (LG)  mit alemann. Beispielen. 
Gliederung: A. Siedlung und Verkehr. I. Geographisch-historische Ursachen. 1. 
Geographische Grenzen. 2. Kirchliche Grenzen. 3. Politische Grenzen. 4. Auswirkungen. II. 
Neuere Ursachen. 1. Wirtschaftliche Einflüsse. 2. Einwirkungen der Städte. 3. Die Rolle von 
Umgangs- und Hochsprache. 4. Sprachliche Folgen. B. Gruppensonderart und 
Gruppensonderbewusstsein. I. Sonderart der Gruppen und Sprache. II. Gruppengeist und 
sprachliches Sonderbewusstsein. III. Sprachlicher Austausch in und zwischen den Gruppen. 
IV. Stärke des Gruppenbewusstseins und sprachlicher Austausch. 

226) MOSER, PETER (Hg.): Frammersbach 1339-1989. Entstehung und wirtschaftliche 
Entwicklung. Bamberg 1989. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

227) MOSSEMANN, KARL: Alemannische Sprachrelikte im Main-Tauber-Gebiet. In: Badische 
Heimat 49, 1969, S. 381-382. 
Landkreis: Tauberbischofheim, Main-Tauber-Kreis. 
Inhalt: Charakteristik: (FL) , (WB)  von Sachsenhausen. 
Die mundartliche Untersuchung beschränkt sich auf das Dorf Sachsenhausen, 4 km südlich 
von Wertheim. Der alemannische Volksteil wurde nach dem Sieg des Frankenkönigs 
Chlodwig nicht restlos ausgesiedelt; sein Einfluss auf die Sprache wurde v. a. von dem 
Sprachforscher Oskar Kilian aus Eberbach nachgewiesen. Die fränkisch-alemannische 
Sprachgrenze verlief im Odenwald zwischen hessischer und pfälzischer Mundart. - Deutlich 
bei Hauptwörtern: die -ing-Endung: dzaiding (zeitung), widdaring (Witterung). Kurz-e-
Endung: angge (Genick), gisse (Gießkanne), schisse (Gewehr). Nom. Sing bei Adjektiven mit 
-i-Endung: guddi subbe (gute Suppe), gälwi blumme (gelbe Blume). Verkleinerungsformen 
im Sing. -le: säule, wärschdle; im Plur. -li: säuli, wärschdli. Eine Eigenheit Sachsenhausens: 
eu klingt wie äü: näü (neu), räück (roden), häüle (heulen). 

228) MÖßLEIN, LONGIN: Donnersdorf am Zabelstein 779-1979. Bilder aus der Geschichte eines 
fränkischen Gerichtsdorfes. Donnersdorf 1979. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Ortsname, Flurname, Kirchengeschichte, Sprichwörter im Dialekt und 
Wortschatzsammlung, v.a. aus den Bereichen Essen, Trinken. Ortsname im Dialekt. 

229) MÜHLING, ANDREAS UND JOHANN G. HAHN: Chronik der Stadt Schweinfurt. Aus 
verschiedenen Handschriften zusammengetragen. Schweinfurt 1911. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Ortsname. 

230) MÜLLER, ALFRED: Sankt Markus Wolkshausen. Festschrift zum Abschluss der 
Kirchenrenovierung am 11.November 1984. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Darin: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

231) MÜLLER, FRIEDRICH: Landkreis Miltenberg. Geschichte, Zeugnisse, Informationen. München 
1984. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Geschichtliche Entwicklung des Landkreises Miltenberg. 

232) MÜLLER, MICHAEL: Die alte Malstat Mellerichstadt. Ein Beitrag zur Geschichte des 
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Gerichtswesens im früheren Herzogtume Franken. Mellrichstadt 1873 (Nachdruck Bad 
Königshofen/ Würzburg 1982). 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte. 

233) MÜLLER, SIEGFRIED: Eine Chronik des Marktes Maßbach. Hg. vom Markt Maßbach. 
Maßbach 1974. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

234) MUNDINAR, ELSA UND CHARLOTTE WILL: Frickenhausen am Main. Hg. von der 
Marktgemeinde Frickenhausen. Frickenhausen 1995. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, v.a. aber Bildband, Mundartgedicht. 

235) MUSIK- UND HEIMATVEREIN HEUSTREU 1970 e.V. (Hg.): Festschrift zum 
Bundesbezirksmusikfest und Jugendblaskapellentreffen des Nordbayerischen Musikbundes 
mit Wertungsspielen vom 12.-15.Mai 1995 anlässlich 25 Jahre Musik- und Heimatverein 
Heustreu 1970 e.V. Heustreu 1995. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: u.a. Artikel zur Ortsgeschichte. 

236) MUSIKKAPELLE GAUASCHACH (Hg.): Festschrift 15 Jahre Musikkapelle Gauaschach 4.-7.Juni 
1982. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

237) MUSIKVEREIN LEINACH (Hg.): Festschrift zum 20-jährigen Gründungsfest verbunden mit dem 
Kreismusikfest vom 20.-23.Mai 1988. Leinach 1988. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: darin: chronologische Zeittafel zur Ortsgeschichte. 

238) MUSIKVEREIN OBERELSBACH (Hg.): Festschrift Kreismusikfest, verbunden mit über 
30jährigem Bestehen der Trachtenkapelle Markt Oberelsbach vom 5.7.-8.7.1991. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

239) MUSIKVEREIN ST. KILIAN (Hg.): Festschrift 10 Jahre Musikverein St. Kilian Pfarrweisach. 
Kreismusikfest vom 26.-29.August 1994.  
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: u.a. kurzer geschichtlicher Überblick „Pfarrweisach im Wandel der Zeit“ . 

240) MUSIKVEREIN-JUGENDBLASKAPELLE GEFÄLL (Hg.): Festschrift 25 Jahre Musikverein-
Jugendblaskapelle Gefäll. Kreismusikfest vom 11.-13.Juli 1987. Gefäll 1987. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: u.a. Ortsgeschichte. 

241) MÜSSIG, ANDREAS: Lülsfaldr Loit. Hg. von der Gemeinde Lülsfeld. Lülsfeld 1992. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Mundartgedicht (S.7) . 
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242) N.N.: 650 Jahre St. Maternus Güntersleben 1345-1995. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Kirchengeschichte. 

243) N.N.: Stadtadressbuch Hammelburg. Ausgabe 1994. Hammelburg 1994. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Kurze Stadtgeschichte. 

244) N.N.: Festschrift 675 Jahre Rothenbuch 1318-1993. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

245) N.N.: 1100 Jahre Egenhausen. Egenhausen 1990. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

246) N.N.: 20 Jahre Jugendblaskapelle Dankenfeld. Festschrift. Kreismusikfest des 
Nordbayerischen Musikverbandes 25.-29. Mai 1989. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

247) N.N.: Festschrift 100 Jahre FFW in Löhrieth vom 26.-29.1987. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

248) N.N.: Gemeindeblatt: Mitteilungsblatt der Gemeinde Stockheim. Kirchen- und 
Vereinsnachrichten. Nr.21, 2.Jahrgang, 1987. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Daten zur Ortsgeschichte, darin: Kopie „Stockheim im Wandel der Zeiten“. 

249) N.N.: Knetzgauer Heimatbote. Weihnachtsausgaben 1985 und 1986. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Kirchengeschichte (1985), Ortsgeschichte (1986). 

250) N.N.: Festschrift 110 Jahre Freiwillige Feuerwehr Riedenheim 12.-15.Juli 1985. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

251) N.N.: 750 Jahre Stadt Ebern. 1230-1980. Sonderbeilage vom Fränkischen Tag vom 15. Juli 
1980. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

252) N.N.: 750 Jahre Stadt Ebern. Jubiläums-Sonderbeilage der Neuen Presse. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Stadtgeschichte, kurze Ortsgeschichte von Albersdorf. 

253) N.N.: Castell. Christlicher Glaube in Geschichte und Gegenwart. Ausstellung des 
landeskirchlichen Archivs im evangelischen Gemeindehaus in Castell 18.-28. Juni 1981. 
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Nürnberg 1981. (= Ausstellungskatalog des landeskirchlichen Archivs in Nürnberg 10). 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

254) N.N.: 80 Jahre Schwesternstation, Pfarrkirche St. Peter und Paul Eßfeld 1900-1980. Eßfeld 
1980.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: kurze Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Mundartgeschichte. 

255) N.N.: Festschrift 1200 Jahre Nüdlingen. Festwoche vom 9.-15.Juli 1973. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Wichtige Daten zur Ortsgeschichte. 

256) N.N.: Festschrift zur 1200-Jahrfeier der Marktgemeinde Kirchzell.24.7.-2.8.1971. Kirchzell 
1971. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: nur wenig zur Ortsgeschichte, Ortsname. 

257) N.N.: Markt Sulzbach mit den Ortsteilen Dornau, Soden. Informationsbroschüre. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

258) N.N.: Markt Zeitlofs (Einzelblatt mit allgemeinen Informationen). 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Einige wenige Daten zur Ortsgeschichte. 

259) N.N.: Pfarrweisach. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

260) N.N.: Retzstadt mit Straßenverzeichnis. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

261) N.N.: Rossbrunn. Kirchweih 77. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Kirchengeschichte. 

262) N.N.: Unser Landkreis Hassberge. München 1978. Schriftreihe in Zusammenarbeit mit der 
Bayerischen Landeszentrale für politischen Bildungsarbeit und den Landkreisen 125). 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Geschichtliche Entwicklung des Landkreises Hammelburg, geschichtliche Daten zu 
Hassfurt, Ebern, Königsberg, Ebelsbach, Kirchlauter, Maroldsweisach.  

263) N.N.: Notizen zur Geschichte der Stadt Gerolzhofen. (Typoskript) Gerolzhofen 1976. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Vor- und Frühgeschichte, Zeittafel (Quelle: Stadtarchiv). 

264) N.N.: Festschrift zum Tag der Blasmusik am 11./12.Mai 1968 in Rödelmaier. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

265) N.N.: Festschrift zur 950-Jahrfeier Markt Kreuzwertheim. Zur Erinnerung an die Verleihung 
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des Marktrechtes im Jahre 1009. Kreuzwertheim 1959. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte.  

266) N.N.: Festschrift zur 1100 Jahrfeier der Stadt Marktheidenfeld vom 13.-21.August 1955. 
Marktheidenfeld 1955. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

 

 
-- O -- 

 

267) OEGG, JOSEPH ANTON: Entwicklungsgeschichte der Stadt Würzburg. Würzburg 1880. Beilage 
zur Würzburger Presse mit Bayer. Volkszeitung 1880. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

268) ORTMANN, WOLF-DIETER: Der Landkreis Scheinfeld. Dissertation. Erlangen/ München 1967, 
312 S., 1 Kt. (= Historisches Ortsnamenbuch von Bayern/ Mittelfranken 3). 
Landkreis: Mittelfranken (Scheinfeld). 
Inhalt: Ortsnamen. 

269) OSWALD, FRIEDRICH/ STÖRMER, WILHELM (Hg.): Die Abtei Amorbach im Odenwald. Neue 
Beiträge zur Geschichte und Kultur des Klosters und seines Herrschaftsgebietes. Sigmaringen 
1984. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Kulturelle und politische Bedeutung der Abtei, Verflechtung der Geschichte von 
Siedlung, Markt und Stadt mit dem Kloster, Beiträge aus den Fachdisziplinen Geschichte, 
Kunstgeschichte, Siedlungsgeschichte, Literaturgeschichte und Volkskunde. 

270) OTREMBA, ERICH: Der Landkreis Scheinfeld. Scheinfeld 1950. 
Landkreis: Neustadt/Aisch. 
Inhalt: Geschichtliche, kirchliche Entwicklung des Landkreises Scheinfeld, Daten zu Iphofen, 
Dornheim, Geiselwind, kurz etwas zur Mundart (S.86) , großes literarisches Verzeichnis. 

 

 
-- P -- 

 

271) PFAHLER, ERNST (Hg.): Rottenberg. Geschichte eines Dorfes im Vorspessart. Hg. im Auftrag 
des Gemeinderates Rottenberg. Rottenberg 1978. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flurname, Mundartgedicht (S.359). 

272) PFARRGEMEINDERAT SCHOLLBRUNN (Hg.): Chronik zum 100. Weihejubiläum unserer 
Pfarrkirche Hl.Heinrich- Hl.Margaretha Schollbrunn am 10./11.Juni 1989. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Kirchengeschichte, v.a. der letzten 100 Jahre. 
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273) PFARRGEMEINDERAT ST. KILIAN (Hg.): 742-1992. 1250 Jahre Pfarrei Mellrichstadt. 
Mellrichstadt 1992. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Kirchengeschichte. 

274) PFEIFFER, GERHARD (Hg.): Fränkische Bibliographie. Schrifttumsnachweis zur historischen 
Landeskunde Frankens bis zum Jahr 1945. Würzburg, Bd. I (A-F) 1965, Bd. II,1 (G-N) 1969, 
Bd. II,2 (Nürnberg) 1970, Bd. III,1 (O-V. Würzburg) 1973, Bd. III,2 (Würzburg, Wüst-
Zwinger) 1974, Bd. IV (Nachträge) 1978. (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für 
fränkische Geschichte, Reihe XI, Abt. 3). 
Inhalt: Historische Beschreibung 

275) PFEUFER, JOHANNES: Rhönerisch und Fränkisch. Eine vergleichende Volkskunde. Kallmünz, 
o. J. [1938.], IV+509 S., 113 Abb. 
Landkreis: Main-Spessart, Bad Kissingen, Würzburg, Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Charakteristik:Volkskunde; Wörterbuch, (FL) , DT in nicht-phonetischer Umschrift. 
Sprache der Bewohner der Vorderrhön und der des Ochsenfurter Gaus. Weite Abschnitte zu 
Sitte und Brauch, täglicher Arbeit, Festen. Exzerpte aus Gemeindeakten, Kirchenbüchern; 
Erklärungen dazu. Schwer lesbar, undurchsichtige Anlage, aber sehr materialreich, v. a. in 
der Wortforschung. - Gebrauch des Präteritums. S. 400: "sege" = kirchlicher Segen, "soe" = 
Segen z. B. für kranke Kinder. S. 488: Adjektive im Zentrum ohne Suffix: "e ält ding", "e naü 
dlaed". S. 490: b für w im Anlaut. 

276) PILLICH, EMIL: Die Geschichte des Dorfes Nüdlingen 772-1972. Nüdlingen 1972. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

277) PRITZL, HEINZ (Hg.): Ochsenfurt an einer alten Europastraße. Ochsenfurt 1980. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Zeittafel. 

 

 
-- Q -- 

 

278) QUARTHAL, FRANZ (Hg.): Alemannien und Ostfranken im Frühmittelalter. Bühl/ Baden 1984. 
(= Veröffentlichungen des Alemann. Institutes Freiburg i. Br. 48). 
Inhalt: Historische Beschreibung 

 

 
-- R -- 

 

279) RASCHER, REINHARD: Das Fränkische im Alltag, in der Schule und in den Medien. In: 
Eberhard Wagner: Das fränkische Dialektbuch. München 1987, S. 105-156.  
Inhalt: Fränkischer Dialekt. 

280) REICH, KONSTANTIN: 900 Jahre Laufach. Beiträge zur Geschichte der Gemeinde. Überarbeitet 
und ergänzt von Renate Welsch und Carsten Pollmick. Laufach 1984. 
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Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Ortsname, Flurname, Kirchengeschichte, Dialekt: Mundart-
Klangfarbe eines Ortes (S.771ff verfasst von Anton Kirsch), allg. zur Mundart, Lautlehre, 
Morphologie, Lexikologie, Wortschatzsammlung. Laufacher Geschichten z.T. mit dialektalen 
Ausdrücken. 

281) REINHARDT, CARL F.: Geschichte des Pfarrdorfes Rannungen Würzburg 1903. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

282) REININGER, NIKOLAUS: Münnerstadt und seine nächste Umgebung nach den ältesten 
archivalischen Nachrichten dargestellt, besonders in seinen kirchlichen, Religions- und 
Schulverhältnissen. Würzburg 1852. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte, Ortsname. 

283) RETTNER, LEO: Heidingsfeld und die Hätzfelder. Überlegungen eines „Eingeborenen“ zur 
1200-Jahr-Feier. Hg. von der Stadt Würzburg. Würzburg 1979. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

284) REVIER, LUDWIG: Ausflug in die Sprachgeschichte. In: Unser Landkreis Bad Kissingen. 
Jahrbuch 1982, S. 145-147. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Historische Beschreibung 
Historisch-etymologische Erklärung der Ortsnamen "Premes" und "Premich". 

285) ROHNER, KARL: Fränkische Mundart mit fremdländischem Wortschatz. In: Caritas-Kalender 
für die Diözese Würzburg 1986-1985, S. 58-61. 
Inhalt: Fränkischer Dialekt. 

286) ROHNER, KARL: Heimatbuch von Fechenbach. Gewidmet der Kolpingsfamilie Fechenbach 
zum 50-jährigen Bestehen. Amorbach 1961. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flur- und Ortsname. 

287) RÖHRS-MÜLLER, ANGELIKA: Affolderbach-Johannesberg. 800 Jahre Geschichte einer 
Gemeinde. Hg. von der Gemeinde Johannesberg. Johannesberg 1991. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Mit Beiträgen von anderen Autoren: Ortsgeschichte Johannesberg, Kirchengeschichte. 

288) ROSEL, V: Retzbach. Marktgemeinde und Wallfahrtsort. Hg. von der Marktgemeinde 
Retzbach. 1955. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Ortsname, Flurname, Kirchengeschichte, Dialekt (S.77ff): Lautlehre, 
Morphologie, Wortschatz, 2 Mundartgeschichten. 

289) ROSENKRANZ, HEINZ: Mundart und Siedlung im Gebiet der oberen Saale und des nördlichen 
Frankenwalds. Jena 1938, 160 S., 45 Ktn. (= Arbeiten zur Landes- und Volksforschung 1). 
Landkreis: Östliches Oberfranken und angrenzendes Thüringen. 
Inhalt: LG; Historische Beschreibung 
I. Methodische Vorbetrachtungen. II. Geographische und historische Grundlagen. III. Der 
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statische Aufbau des Sprachraums - A. Die sprachliche Großgliederung. - B. Die 
Untergliederung der Sprachräume. IV. Geschichtliche Erklärung der sprachlichen Grenzen 
und Räume. V. Das dynamische Bild des Sprachraums. VI. Die kulturgeographische 
Aufgabe. VII. Ergebnisse. - In den nördlichen Bistümern Naumburg und Mainz herrscht 
"Kirchmesse" (Kirmes, Kirmse), in den Bamberger Orten und in den Grenzorten des 
Würzburger Bistums dagegen "Kirchweih" (Kirwa). 

290) ROSENKRANZ, HEINZ: Sprachliche Spuren fränkischer Gartenkultur im Bezirk Suhl. In: 
Thüringer Heimat. Wissenschaftliche Heimatzeitschrift für die Bezirke Erfurt, Gera, Suhl 5, 
1960, Heft 1, S. 57-60. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld, Suhl (Thüringen). 
Inhalt: Historische Beschreibung 
Mit der fränkischen Staatssiedlung war auch fränkische Gartenkultur ins Grabfeld 
gekommen, denn für die Königshöfe war das "Capitulare de villis" bindend, womit Karl der 
Große auch Richtlinien für die Kultur bestimmter Pflanzen gab. - Bohne: fasölich; 
Bohnenkraut: salterich; Minze: bolich. 

291) ROST, J.W.: Versuch einer historisch-statistischen Beschreibung der Stadt und ehemaligen 
Festung Königshofen und des Königlichen Landgerichts-Bezirks Königshofen. Würzburg 
1832 (Nachdruck: Würzburg 1967).  
Landkreis: Rhön-Grabfeld, Würzburg. 
Inhalt: Stadtgeschichte, einige wenige geschichtliche Daten zu Großeibstadt (S.128), 
Irmelshausen (S.140f), Trappstadt (S.157f), Sulzdorf (S.175f), Leinach (S.199f). 

292) RÜGEL, LEONHARD: 1150 Jahre Mitgenfeld. In: Festschrift 1150 Jahre Mitgenfeld 837-1987. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

293) RÜTHEL, ULRICH UND WOLFGANG SCHINDLER: Markt Reichenberg mit seinen Ortsteilen 
Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur und Üngershausen. Bilder aus vergangener Zeit. Horb 
am Neckar 1989. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte. 

 

 
-- S -- 

 

294) SAFFERT, ERICH: Zur Schweinfurter Historiographie und zur Geschichte des Historischen 
Vereins Schweinfurt. Schweinfurt 1954. In: 700 Jahre Stadt Schweinfurt 1254-1954. 
Gedenkjahr der Stadt SW 1954. Zerstörung und Wiederaufbau in sieben Jahrhunderten. 
Beiträge zu Kultur und Geschichte einer fränkischen Reichsstadt. Schweinfurt 1954, S.7-26. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 

295) SAMMESREUTHER, CHRISTINE: Hassfurt- Eine landsässige würzburgische Stadt (in der Zeit 
von 1200 bis 1500). Würzburg 1970. Zulassungsarbeit. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte, Kirchengeschichte, Stadtgeschichte. 
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296) SCHERZER, HANS (Hg.): Gau Bayerische Ostmark. Land, Volk und Geschichte. München 
1940. (2. Aufl. 1943 unter dem Titel: Gau Bayreuth), 526 S., 128 Abb., 60 Tafeln. 
Landkreis: Oberfranken, Oberpfalz. 
Inhalt: Geographie. 

297) SCHERZER, KONRAD (Hg.): Franken. Land, Volk, Geschichte, Kunst und Wirtschaft. 2 Bde. 
Nürnberg 1962 (2., völlig überarbeitete und ergänzte Auflage), Bd. 1 428 S., 95 Zeichnungen, 
56 Tafeln, 8 Kten., Bd. 2 480 S., 68 Zeichnungen, 54 Tafeln, 6 Kten. 
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Geographie, Historische Beschreibung, Volkskunde. 
Historisch-archäologischer Teil veraltet. 

298) SCHILLING, JOHANNES (Hg.): Kampf um Steinach/ Saale. Beitrag zur Ortsgeschichte. 5.-
9.IV.1945. Steinach 1977. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte im Vorwort. 

299) SCHLESINGER, WALTER: Die Franken im Gebiet östlich des mittleren Rheins. In: Hessisches 
Jahrbuch für Landesgeschichte 15, 1965, S. 1-22. 
Inhalt: Historische Beschreibung 

300) SCHLEYER, LUDWIG: Frammersbach. Geschichte einer uralten Spessartsiedlung. Erster Band. 
Frammersbach 1961. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Besiedlung. Ortsgeschichte. Allgemein zur Mundart (S.146-148) = Zusammenfassung 
von Anton Hirsch aus „Die Mundart Frammersbachs in ihrer Stellung im Dialektgefüge des 
Spessarts“ 1960. Einige wenige Dialektausdrücke, zur Aussprache von /r/ und /l/. 

301) SCHLICHT, EVA MARIE: Die Marktgemeinde Elsenfeld mit den Ortsteilen Rück, Schippach, 
Eidelsbach. Der Weg von mittelalterlichen Dorfsiedlungen zur modernen Großgemeinde. 
Elsenfeld 1990. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Ortsname. 

302) SCHLUND, JOHANN: Besiedlung und Christianisierung Oberfrankens. Bamberg 1931, Kt. 
Landkreis: Oberfranken. 
Inhalt: Historische Beschreibung 
Karte des Bistums Bamberg 1007 sorgfältig aus den Quellen erarbeitet; schwer vergleichbar 
mit den Ergebnissen von Bendel, der sich aufs 15. Jahrhundert bezieht. 

303) SCHMIDL, GEORG: Bad Kissingen. Beitrag zur neueren Geschichte der Mainfränkischen 
Bäderstadt. Bad Kissingen 1958. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsname, Stadtgeschichte. 

304) SCHMIDT, CLAUS E. UND FRANZ ISSING: 110 Jahre Landkreis Ochsenfurt. Vergangenheit und 
Gegenwart eines modernen Landkreises. Hg. von Kreisrat und Kreisverwaltung des 
Landkreises Ochsenfurt. Ochsenfurt 1972. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Geschichte des Landkreises Ochsenfurt, Stadtgeschichte Ochsenfurt, Geschichte des 
Ochsenfurter Gaus, Kurze Ortsgeschichten von Baldersheim (S.27), Bütthard (S.30), 
Burgerroth (S.30), Eibelstadt (S.31), Erlach (S.34), Essfeld (S.34). 
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305) SCHMIDT, HUGO: Geschichte und Geschichten von Ostheim vor der Rhön. Ostheim 1979.  
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Zeittafel. 

306) SCHMITT PHILIPP: Die Ortsteile Rauhenebrachs in alten Bildern. Hg. von der 
Gemeindeverwaltung Rauhenebrach. Rauhenebrach 1992. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Einige wenige Daten zu Falsbrunn (S.14), Geusfeld (S.25). 

307) SCHMITT, EDUARD: Aus Mönchbergs Geschichte. Einzelblätter. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

308) SCHMITT, NORBERT: Beuchener Dorf- und Kirchenchronik 1994. Hg. von der katholischen 
Kirchengemeinde Beuchen. Beuchen 1994. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

309) SCHNEIDER, MANFRED: Lobpreis der Quätschich. Vier Jahrzehnte Kreuzwertheimer Heimat- 
und Quätschichfest. Kreuzwertheim 1992. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Zur Geschichte des Quätschichfests, viel Dialektausdrücke in den Texten und 
Mundartgedichte. 

310) SCHNEIDER, MANFRED: Zwischen Main und Spessart: Kreuzwertheim. Mein Stück 
Mainfranken. Kreuzwertheim 1989. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: wenig Ortsgeschichte, viele Mundartausdrücke in den Texten. 

311) SCHNEIDER, PETER: Die Volksseele im Spiegel der Bamberger Mundart. In: Bamberger Hefte 
für fränkische Kunst und Geschichte 5, 1927.  
Landkreis: Bamberg. 
Inhalt: Fränkischer Dialekt. 

312) SCHÖFFEL, HUBERT: Materialien zur Entstehungsgeschichte der Reichsstadt Schweinfurt. 
Schweinfurt 1989. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

313) SCHÖNAUER, S.: Die Entstehung des Ortes Rothenbuch. Rothenbuch 1985. In: 500 Jahre 
Forstamt Rothenbuch 1485-1985, S.19-21. Festschrift. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

314) SCHOTT, JOSEF: Der Landkreis Lohr am Main und seine Gemeinden. Aus der Geschichte des 
Landkreises Lohr anläßlich seines 100-jährigen Bestehens am 1.Juli 1962. Hg. von der 
Landkreisverwaltung Lohr am Main. Lohr am Main 1964. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: knappe Orts- und Kirchengeschichten von Rothenbuch, Wiesthal, Frammersbach, 
Ruppertshütten, Partenstein, Lohr am Main, Neuendorf/ Nantenbach, Steinfeld. 

315) SCHREIBMÜLLER, HERMANN: Franken in Geschichte und Namenwelt. Ausgewählte Aufsätze 
(mit e. Schriftenverzeichnis d. Verfassers). Festgabe zum 80. Geburtstag des Verfassers. 
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Zusammengestellt u. eingeleitet v. Günther Schuhmann. Würzburg 1954, XX+243 S.  
(= Veröffentlichungen der Gesellschaft für fränkische Geschichte Reihe 9, Bd. 10). 
Inhalt: Historische Entwicklung. 

316) SCHREIBMÜLLER, HERMANN: Wanderungen und Wandlungen des Raumbegriffs "Franken". 
In: Hermann Schreibmüller: Franken in Geschichte und Namenwelt. Würzburg 1954, S. 1-5.  
Inhalt: Historische Beschreibung 
Aus dem Aufkommen des Begriffs "Francia orientalis" seit dem Ende des 8. Jahrhunderts 
folgt noch nicht eine fränkische Massenansiedlung. Vorausgegangen ist die Vernichtung des 
thüringischen Reiches 531 - falls, wie wahrscheinlich, Ostfranken um Würzburg und 
Bamberg dazugehört hat - und die Beseitigung des fränkischen Amtsherzogtums um 718. 
"Ostfranken" war ursprünglich ein politischer Begriff, den die Mundartforschung 
aufgegriffen hat. 

317) SCHRENK, ALFRED: Geschichte des Marktes Oberbach. In: Rhönwacht 4, 1984, S. 105-106.  
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

318) SCHRÖDER, ERICH: Löffelsterz auf dem Schlettach. Das Dorf und seine Menschen. Löffelsterz 
1994. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Mundartgedichte (S.289ff). 

319) SCHRÖDER, ERICH: Löffelsterz auf dem Schlettach im Einflussbereich der Popponen und 
Henneberger. Löffelsterz 1993. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Ortsname, Flurname, Kirchengeschichte. 

320) SCHÜLL, GOTTHARD S. H. (Hg.): Aus der Vergangenheit des Waldsassengaus in die 
Gegenwart des Landkreises Marktheidenfeld. Bd. 1: Landschaft. Vor- Frühgeschichte, 
Karolinger. [Marktheidenfeld] (Selbstverlag) 1968, 174 S., Ktn. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Historische Beschreibung 

321) SCHUMM, ANTON: Geschichte der Stadt Bischofsheim vor der Rhön. Würzburg 1875. 
Nachdruck Sondheim/ Rhön 1980. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte und Pfarreigeschichte, geistliche und weltliche Herren, Ortsname, 
dialektaler Wortschatz (S.110-113). 

322) SCHUMM, ANTON: Unterfränkisches Orts-Namen-Buch. Würzburg 1901 (2. Aufl.), 109 S. 
Landkreis: Unterfranken. 
Inhalt: Ortsnamen. 
Nicht alles richtig! 

323) SCHÜßLER, HANS: Roßbach im Wandel der Zeiten. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Kurzer historischer Überblick. 

324) SCHWARZ, ERNST: Das ostfränkische Problem, namen- und siedlungsgeschichtlich gesehen. 
In: Ernst Schwarz: Germanische Stammeskunde zwischen den Wissenschaften. Konstanz u. 
Stuttgart 1967, S. 55-91, 8 Ktn.  
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Inhalt: (LG) , (WBG) . 
Begründung der eigenen Sprachentwicklung des Würzburger Raums und Klärung des 
Begriffs "Franken". Das Fränkische der althochdeutschen Zeit bildet dalektgeographisch 
keine Einheit; es ist durch die zweite Lautverschiebung zerrissen. Seine nächsten Verwandten 
hat das Ostfränkische im Alemannischen und Bairischen und muß darum dem 
Elbgermanischen zugezählt werden (S.66); Baiern, Alemannen und die Stämme, die auf die 
Ostfranken und Thüringer zurückgehen, haben ihre Heimat an der mittleren Elbe. Von 
Würzburg aus strebt die Bevölkerung, dem Landesausbau folgend, weiter nach Osten in den 
Bamberger Raum, wo sie wiederum auf eine vorfränkische Bevölkerung trifft; es entsteht ein 
anderes Ostfränkisch, bestimmte Würzburger Erscheinungen ("it", "mach") hören auf. S. 90: 
Die Grundlagen des Fränkischen liegen im Westen. Eine Landnahme im Osten konnte man 
mangels Menschen nicht durchführen und mußte daher die vorfränkische, am oberen Main 
sogar die wendische Bevölkerung heranziehen. Sprachlich hat der Würzburger Raum ein 
reges Eigenleben entfaltet. Im 7. und bes. im 8. Jh. greifen Neuerungen teils aus dem 
Mittelfränkischen, teils aus dem Rheinfränkischen auf das Süddeutsche über: ai> lang e in 
bestimmten Stellungen; au> lang o in bestimmten Stellungen; lang o> ua, uo, lang e> ie, au> 
ou, ai> ei; ga> gi u. a. Es ist fraglich, ob man diese Sprachveränderung mit 
Siedlungsbewegungen in Zusammenhang bringen kann; es drückt sich darin die größere 
Geltung der fränkischen Sprache als derjenigen der führenden Schicht aus. Die Neuerungen 
beschränken sich nicht auf das Gebiet nachweislicher fränkischer Landnahme, sondern 
greifen weit darüber hinaus: Es besteht also ein Unterschied zwischen Landnahme bzw. 
Landesausbau und sprachlich-kultureller Strahlung. 

325) SCHWARZ, ERNST: Das "ostfränkische" Problem. In: Forschungen und Fortschritte 30, 1956, 
S. 77-82. 
Inhalt: Charakteristik mit (LG) . 

326) SCHWARZ, ERNST: Sprache und Siedlung in Nordostbayern. Nürnberg 1960, XX+465 S., 3 
Ktn., 1 Grundkt., 15 Pausen. (= Erlanger Beiträge zur Sprach- und Kunstwissenschaft 4). 
Landkreis: Oberfranken, Oberpfalz. 
Inhalt: Historische Beschreibung; (LG). 
S. 399-444 "Die Aussagen der Mundarten für die Besiedlungsgeschichte". - S. 420: Beim 
Hilfszeitwort "ist" hat der Würzburger Raum die Sonderform "it". (S. DSA 19, nach dem 
Wenkersatz 25 II; DSA 20 mit einer Kombinationskarte unter Berücksichtigung anderer "ist" 
in den Wenkersätzen). Für den wahrscheinlichsten Erklärungsversuch sieht er denjenigen H. 
Brinkmanns an (Sprachwandel und Sprachbewegung in althochdeutscher Zeit [1931], S. 
150): In der Zeit, als in der 2. Pers. Sing. Präs. "gibis" durch "gibist" verdrängt wurde, sei 
statt "ist" ein "is" aufgekommen, und nach dem Muster von "gibit" sei "it" für die 3. Pers. 
gebildet worden; dann wäre "it" eine "falsche" Neubildung. Die Erscheinung reicht bis ins 
Mittelalter zurück. Sie ist auch im Schönhengsterland nachweisbar, ebenso zwischen 
Scheßlitz, Weißmain und Kronach. Damit ist gesichert, daß auch Siedler aus der Würzburger 
Gegend am Landesausbau des oberen Maingebiets beteiligt waren; sie konnten ihre Formen 
jedoch nur z. T. durchsetzen. 

327) SCHWARZ, ERNST: Die elbgermanische Grundlage des Ostfränkischen. In: JFL 15, 1955, S. 
31-67, 5 Ktn.  
Landkreis: 
Inhalt: Charakteristik mit (FL) , (LL) ; Historische Beschreibung, sprachgeschichtliche 
Grundlagen. 
"Ostfranken" ist ein politischer Begriff, kein ethnischer. Die Herren waren Franken; aber ihre 
Sprache konnte sich bei der hier schon lange ansässigen Bevölkerung nicht durchsetzen. 
Schwarz fragt kritisch, ob der Nachweis der ethnischen Grundlage der Bevölkerung 
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Ostfrankens tatsächlich erbracht worden ist, und untersucht, ob ihre Sprache dem 
Elbgermanischen zuzurechnen ist. Er versucht, sprachliche und historisch-stammeskundliche 
Befunde für die völkerwanderungszeitliche Besiedlung unseres Gebietes auszuweiten. 1. Teil: 
Im Zug der germanischen Völkerwanderung lösen sich im heutigen süddeutschen Raum 
mehrere kurzlebige Stammesverbände ab, deren Angehörige hauptsächlich Elbgermanen 
waren. Diese Vorbevölkerung ist von der späteren Besiedlung des west- und mitteldeutschen 
Gebiets durch die Franken getrennt zu halten. 2. Teil: Betrachtung der Sprache der 
Elbgermanen. Fragt, ob es durchgehende alte Unterschiede zwischen Nieder- und 
Mitteldeutsch einerseits und Oberdeutsch andererseits gibt. 

328) SIUTS, HINRICH: Bäuerliche und handwerkliche Arbeitsgeräte in Westfalen. Die alten Geräte 
der Landwirtschaft und des Landhandwerks 1890-1930. Münster 1982, IV+442 S. 
Landkreis: Westfalen. 
Inhalt: Volkskunde. 
Beschreibung der vorindustriell gefertigten bäuerlichen und handwerklichen Geräte. Sehr 
gute Zeichnungen und Abbildungen. 

329) SIXT, FRIEDRICH: Chronik der Stadt Gerolzhofen in Unterfranken. München 1892. 
Nachdruck: Gerolzhofen 1979. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

330) SOLDATEN- UND KRIEGERKAMERADSCHAFT SONDHEIM IM GRABFELD (Hg.): 100-jähriges 
Gründungsfest. Festschrift. Mellrichstadt 1985. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Darin: Ortsgeschichte (S.50ff). 

331) SOLDATENKAMERADSCHAFT PFARRWEISACH (Hg.): Festschrift 125-jähriges Bestehen der 
Soldatenkameradschaft verbunden mit der Fahnenweihe vom 23.-26.August 1996. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Ortsgeschichte. 

332) SPERBER, HELMUT: Gerätesammlung Zwink im Freilichtmuseum des Bezirks Oberbayern an 
der Glentleiten. Grossweil bei Murnau 1979, 60 Zeichnungen, 81 Fotografien. 
Landkreis: Oberbayern. 
Inhalt: Volkskunde. 
Enthält Erläuterungen 1. zum landwirtschaftlichen Gerät im allgemeinen (nach Sachgebieten 
geordnet), 2. zu den Exponaten im besonderen. 

333) SPERL, AUGUST: Castell. Bilder aus der Vergangenheit eines deutschen 
Dynastengeschlechtes. Stuttgart und Leipzig 1908. Neustadt/Aisch 1993.  
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, v.a. aber Geschichte des Hauses Castell. 

334) SPERL, JOSEF: Vom Ganerbendorf zur Marktgemeinde Trappstaddt. Trappstadt 1980. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

335) SPERL, JOSEF: Stadt und Festung Königshofen im Grabfeld. Ein geschichtlicher Abriß. Hg. 
von der Stadt Königshofen i. Grabfeld. Bad Königshofen 1974. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 
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336) SPIES, HANS-BERND: Neue Erkenntnisse zur mittelalterlichen und frühzeitlichen Geschichte 
Obernaus und Ruchelnheims. Aschaffenburg 1983-1992. In: Spies, Hans-Bernd (Hg.): 
Mitteilungen aus dem Stadt- und Stiftsarchiv Aschaffenburg. 3 Bd. Heft 3. Aschaffenburg, 
März 1991. S.105-108. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 

337) SPIES, HANS-BERND UND RENATE WELSCH: Obernau 1191-1991. Beiträge zu Vergangenheit 
und Gegenwart. Aschaffenburg 1991. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: historische und politische Entwicklung, Kirchengeschichte, Flurname. 

338) SPIES, HANS-BERND: Von Kurmainz zum Königreich Bayern. Änderungen der territorialen 
und landesherrlichen Verhältnisse im Raum 1803-1816. Aschaffenburg 1983-1992. In: Spies, 
Hans-Bernd (Hg.): Mitteilungen aus dem Stadt- und Stiftsarchiv Aschaffenburg. 3 Bd. Heft 7. 
Aschaffenburg, Juni 1989. S. 263-288. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Thema allgemein in Heft 7: Übergang Mainz zu Bayern. 

339) SPONHOLZ, HANS: Der Landkreis Karlstadt am Main. 110 Jahre. München/ Assling 1972. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Ortsgeschichten von Burghausen (S.58f), Erbshausen (S.62), 
Gänheim (S.64f), Gauaschach (S.65f), Halsheim (S.66), Opferbaum (S.79), Retzbach (S.79f), 
Retzstadt (S.83f), Mundartgedicht (S.51). 

340) SPRANDEL. ROLF: Gerichtsorganisation und Sozialstruktur Mainfrankens im frühen 
Mittelalter. In: JFL 38, 1978, S. 7-38. 
Inhalt: Historische Beschreibung 
Quellen für die vorfränkische Geschichte des Raumes liefern die Archäologie, die Ortsnamen 
und die überregionale Reichs- und Kirchenchronistik. 

341) SPRANDEL, ROLF: Der Merovingische Adel und die Gebiete östlich des Rheins. Dissertation.  
Freiburg im Breisgau 1957, 127 S. (= Forschungen zur oberrheinischen Landesgeschichte Bd. 
5). 
Inhalt: Historische Beschreibung 

342) STÄBLEIN, FRITZ: Chronik der Gemeinde Oberaltertheim in Unterfranken. Würzburg 1968.  
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Ortsname. 

343) STADT ALZENAU (Hg.): Führer durch die Alzenauer Burg. Bearbeitet von Karl Amberg. 
Oberlehrer a.D. Alzenau 1966. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Entstehung und Geschichte der Burg Alzenau aus Staatsarchiven zusammengetragen 
vom Kreisheimatpfleger Karl Amberg. Burg Alzenau als Denkmal Kurmainzer Macht im 
Freigericht, Mainzer Fürstbischöfe waren weltliche Regenten, 1803 Übergang an Hessen-
Darmstadt, 1816 an Bayern. Zur Herkunft des Ortsnamens. 

344) STADT AMORBACH (Hg.): 700 Jahre Stadt Amorbach. 1253-1953. Beiträge zu Kultur und 
Geschichte von Abtei und Stadt. Amorbach 1953. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 
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345) STADT AMORBACH (Hg.): Amorbach. Die liebenswerte Barockstadt im Odenwald.  
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

346) STADT ARNSTEIN (Hg.): Die Stadt in der wir leben. Arnstein mit seinen Ortsteilen.  
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Halsheim und Gänheim. 

347) STADT ARNSTEIN (Hg.): Malerisches Werntal um Arnstein. Arnstein 1979. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Bildband, geschichtliche Daten zu Arnstein und seinen Ortsteilen. Halsheim: eine 
urkundliche Erwähnung am 28.12.770 durch Schenkung zu Münnerstadt an das Kloster 
Fulda. 

348) STADT BAD KÖNIGSHOFEN (Hg.): Bad Königshofen mit seinen Stadtteilen in Vergangenheit 
und Gegenwart. Bad Königshofen 1982. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

349) STADT BAD NEUSTADT/SAALE (Hg.): 1250 Jahre Pfarrkirche in Brendlorenzen. Bad 
Neustadt/Saale 1992. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Das Grabfeld als fränkische Königslandschaft im frühen Mittelalter. Fränkisch 
thüringische Schicksalsgemeinschaft Henneberg, Würzburg und das Grabfeld. 
Kirchengeschichte der Pfarrei Brend-Neustadt. 

350) STADT BAD NEUSTADT/SAALE (Hg.): Bad Neustadt an der Saale. Der Stadtführer. Bad 
Neustadt/Saale 1982. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Stadtgeschichte, kurze Ortsgeschichten von Brendlorenzen (S.77f), Löhrieth (S.85f), 
Mühlbach (S.73f). 

351) STADT DETTELBACH (Hg.): 1250 Jahre Dettelbach. Sonderausgabe des Amts- und 
Mitteilungsblattes der Stadt Dettelbach anlässlich des Festwochenendes vom 20.-22. 
September 1991. 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Ortsname. 

352) STADT DETTELBACH (Hg.): Dettelbach 1484-1984. Festschrift und kleine Charakteristik einer 
500-jährigen Stadt. Dettelbach 1984. 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

353) STADT EIBELSTADT (Hg.): 1200 Jahre Eibelstadt 787-1987. Festschrift und Heimatbuch. 
Eibelstadt 1987. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Schimpfwortliste, z.T. dialektal. 

354) STADT FLADUNGEN (Hg.): Fladungen, die mittelalterliche Stadt mit ihrem Rhön-Museum. 
Fladungen 1981. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Kurze Ortsdaten zu Leubach (S.38) und Weimarschmieden (S.43). 



 45 

355) STADT GEROLZHOFEN (Hg.): 1200 Jahre Gerolzhofen. 779-1979. Beiträge zu Kultur und 
Geschichte. Festschrift zum Jubiläumsjahr 1979. Gerolzhofen 1979. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

356) STADT HAMMELBURG (Hg.): Hammelburger Auslese. Zum Jubiläumsjahr 1977. Hammelburg 
1978. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte des Hammelburger Raumes, Ortsgeschichte, Weinbau. 

357) STADT HAMMELBURG (Hg.): Hammelburger Jahrbuch. Anläßlich der 1250-Jahrfeier der Stadt 
Hammelburg (716-1966). Hammelburg 1966. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Vor- und Frühgeschichte der Stadt, Stadtgeschichte, einige wenige Dialektausdrücke 
im Kapitel „Heimatliches Brauchtum“ (S.50f). 

358) STADT HAßFURT (Hg.): 750 Jahre Stadt Haßfurt 1235-1985. Beiträge zur Heimatgeschichte. 
Haßfurt 1985. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Ortsname, Kirchengeschichte. 

359) STADT KARLSTADT (Hg.): Karlstadt. Die Stadt am Main. Karlstadt 1949. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Kurze Stadtgeschichte. 

360) STADT KLINGENBERG A. MAIN (Hg.): Chronik der Stadt Klingenberg am Main. 2 Bde. 
Klingenberg am Main 1994. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

361) STADT KLINGENBERG (Hg.): 700 Jahre Stadt Klingenberg. Beiträge zur geschichtlichen, 
kulturellen und wirtschaftlichen Entwicklung der Stadt Klingenberg am Main. Obernburg/ 
Klingenberg 1976. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte, Dialekt: Lautlehre, Morphologie, Syntax, Lexik. 
(S.433ff). 

362) STADT KÖNIGSBERG IN BAYERN (Hg.): 800 Jahre Königsberg, Bayern.1180-1980. Königsberg 
1980. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

363) STADT LOHR AM MAIN (Hg.): Lohr am Main. 1333-1983. 650 Jahre Stadtrecht. Festschrift 
zum Stadtrechtsjubiläum. Lohr am Main 1983. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

364) STADT MELLRICHSTADT (Hg.): Mellrichstadt einst und jetzt. Ein Erinnerungsbuch anlässlich 
der 750-Jahrfeier der Stadterhebung 1232/1233. Mellrichstadt 1983. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte, Stadtgeschichte, Kirchengeschichte, kurze Ortsgeschichte von 
Sondheim/ Grabfeld. 
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365) STADT MILTENBERG (Hg.): 750 Jahre Stadt Miltenberg 1237-1987. Beiträge zur Geschichte, 
Wirtschaft und Kultur einer fränkischen Stadt. Miltenberg 1987. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

366) STADT MILTENBERG (Hg.): 700 Jahre Miltenberg. 1237-1937. Miltenberg/ Amorbach 1937. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

367) STADT MILTENBERG (Hg.): Miltenberg am Main. Romantik sehen und erleben! 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

368) STADT MÜNNERSTADT (Hg.): Münnerstadt in Vergangenheit und Gegenwart. Beiträge zur 
Stadtgeschichte. Münnerstadt 1985. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

369) STADT PRICHSENSTADT (Hg.): Prichsenstadt. Festschrift anlässlich des 600-jährigen Stadt-
Jubiläums 1367-1967. Prichsenstadt 1967. 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Geschichte im Dialekt über Prichsenstadt früher. 

370) STADTVERWALTUNG OSTHEIM V.D. RHÖN (Hg.): Ostheim vor der Rhön und seine Burgen. 
Ostheim v.d.Rhön, 1961. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Mundartgedichte, im Kapitel „Sitten und Bräuche“ 
einige Dialektausdrücke. 

371) STEIGERWALD, HANS: Birkenfeld. Chronik einer Gemeinde. Hg. von der Gemeinde 
Birkenfeld. Birkenfeld 1973. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsname, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, FN. 

372) STEIN, FRIEDRICH: Geschichte der Stadt Lohr am Main von der ältesten Zeit bis zum 
Übergange an die Krone Bayerns. Lohr am Main 1898 (Nachdruck Neustadt/Aisch 1985). 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsname, Stadtgeschichte. 

373) STEIN, FRIEDRICH: Geschichte Frankens. Bd. I: Das Mittelalter. Mit einer Übersichtskarte der 
Gaue. Schweinfurt, 1885, XV+462 S. Bd. II: Die neue Zeit. Mit einer Übersichtskarte der 
Territorien. Schweinfurt 1886, VIII+463 S. (Nachdruck Bd. I+II Aalen 1966). 
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Historische Beschreibung 

374) STEINER, HORST/ HÄFNER, HELGA: Festschrift zum 25-jährigen Bestehen der Pfarrei 
Ebelsbach. Ebelsbach 1978. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Ortsgeschichte, v.a. Kirchengeschichte. 

375) STENGER, UDO: Geschichte der Kirche und der Schule zu Straßbessenbach. Bessenbach 1988. 
Bessenbacher Geschichtsbuch1. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
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Inhalt: Soll Band 1 einer umfassenden Ortsgeschichte sein. Geschichte der Kirche zu 
Straßbessenbach von den Anfängen bis 1983. 

376) STÖRMER, WILHELM: Die Region Rhön-Saale in der Salier- und Stauferzeit – Eine territorial-
geschichtliche Bestandsaufnahme. Würzburg 1994. In: Weidisch, Peter (Hg.): Otto von 
Botenlauben. Minnesänger-Kreuzfahrer-Klostergründer. Würzburg 1994, S. 277-296. (= Bad 
Kissinger Archivschriften Bd.1).  
Landkreis: Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen. 
Inhalt: Territorialgeschichte der Region zwischen Rhön und Saale. 

377) STÖRMER, WILHELM: Der Raum Markt Bergel - Windsheim im frühen Mittelalter. In: 
Zeitschrift für bayerische Landesgeschichte 25, 1962, S. 312-352. 
Landkreis: Neustadt/Aisch. 
Inhalt: Historische Beschreibung 
Die Sprache im Raum Markt Bergel - Windsheim - Riedfeld erhielt ihre würzburgische 
Prägung während der Karolingerzeit. 

378) STRAßNER, ERICH: Berchtengestalten in Ostfranken. Ein Beitrag zur ostfränkischen 
Volkskunde. In: JFL 24, 1964, S 345-399, 5 Ktn. 
Landkreis: Haßberge, Kitzingen. 
Inhalt: Volkskunde. 
Reichtum an Glaubensvorstellungen und Brauchhandlungen der Mittwinterzeit. Die 
Verbreitung der jeweiligen sprachlichen Erscheinungsform - im Westen "Holle", im Osten 
"Berta", von Norden her "Herrscheklaus", im Süden und jüngeren Ursprungs "Nikolaus" und 
"Martin" - folgt den vorgegeben Raumstrukturen; so z. B. trennt die Steigerwaldschranke das 
"Holle"- vom "Berta"-Gebiet sehr genau; es existieren Parallelen zu anderen 
wortgeographischen Karten (Marienkäfer, Jauche, Runkelrübe). Die entsprechenden 
Vorstellungen sind sehr alt (vorchristlich), und aus ihrer Kartierung lassen sich aus diesem 
Grund Siedlungsbahnen rekonstruieren; auf die jeweils vorherrschende Benennung hatten 
aber auch spätere historische Entwicklungen Einfluss, vor allem Reformation und 
Gegenreformation. 

379) STURM, FRITZ: Iphofen, das fränkische Weinstädtchen am Schwanberg. Geschichte und 
Gegenwart. Hg. von der Stadtverwaltung Iphofen. Iphofen 1949. 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Ortsname, Stadtgeschichte, chronologische Zeittafel, Kirchengeschichte, Flurname, 
dialektale Wortschatzliste (S.47). 

380) SÜß, PETER A.: Das alte Würzburg. Würzburg 1995. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

 

 
-- T -- 

 

381) TEILNEHMERGEMEINSCHAFT FLURBEREINIGUNG ROßBRUNN-MÄDELHOFEN UND GEMEINDE 
WALDBÜTTELBRUNN (Hg.): Dorferneuerung Roßbrunn-Mädelhofen. Berichte und 
Geschichten Nr.1+2. 1995/1996. 
Landkreis: Würzburg. 
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Inhalt: Ortsgeschichte Roßbrunn. 

382) THOMA, GÜNTHER: Altlandkreis Lohr am Main. Würzburg 1985. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: geschichtliche Daten zu Lohr, Rothenfels, Frammersbach, Nantenbach, Neuendorf, 
Partenstein, Rechtenbach, Rothenbuch, Ruppertshütten, Steinfeld, Wiesthal. 

383) THOMA, GÜNTER: Altlandkreis Karlstadt. Würzburg 1981. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Geschichtliche Daten zu Burghausen, Erbshausen, Gänheim, Gauaschach, Halsheim, 
Karlstadt, Opferbaum, Retzbach, Retzstadt. 

384) TREIBER, ANGELA (Hg.): Rottendorf. Zur Geschichte einer unterfränkischen Gemeinde. Hg. 
im Auftrag der Gemeinde Rottendorf 1991. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

385) TREUTWEIN, KARL: Werneck mit seinen 13 Gemeindeteilen. Ein Heimatbuch. Hg. von der 
Gemeinde Werneck 1982. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte und Kirchengeschichte von Egenhausen (S.78ff) und Zeuzleben 
(S.183ff). 

386) TREUTWEIN, KARL: Landkreis Gerolzhofen. Von Abstwind bis Zeilitzheim. Hg. vom 
Kulturbeirat Gerolzhofen. Volkach, 21970. 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichten von Altenschönbach (S.20f), Abtswind (S.11f), Castell (S.45f), 
Donnersdorf (S.63f), Dürrfeld, Gerolzhofen (S.97f), Geusfeld (S.107f), Herlheim (S.122f), 
Lülsfeld (S.151f). Ortsnamen. 

387) TRUNK, GEORG: Marktheidenfelder Chronik. Im Auftrag des Historischen Vereins 
Marktheidenfeld und Umgebung e.V. bearbeitet und herausgegeben von Dr. Leonhard 
Scherg. Marktheidenfeld 1978. Heft 2 des Historischen Vereins Marktheidenfeld und 
Umgebung e.V. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte, Ortsnamen. 

 

 
-- U -- 

 

388) ULLRICH, HEINRICH: Hammelburg. Bilder aus der Geschichte einer uralten Frankensiedlung. 
Wildflecken 1954. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte, Stadtgeschichte, Kirchengeschichte, Weinbau. 

 

 
-- V -- 
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389) VEREINSRING GÄNHEIM 742-1992 e.V. (Hg.): Gänheim 1250 Jahre. 550 Jahre Pfarrei. 
Geschichte eines Dorfes im Werntal. Gänheim 1992.  
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsnamen, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flurnamen, einige Dialektausdrücke 
in Kapitel „Das Leben im Dorf“, alphabetische Mundart-Wörterbuch-Liste (S.107f), 
Mundartanekdote (mit Übersetzung!) (S.151ff). 

390) VERKEHRSVEREIN ASCHAFFENBURG e.V. (Hg.): Aschaffenburg. „Die Pforte zum Spessart“. 
Aschaffenburg. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Stadtrundgang, mit wenigen geschichtlichen Daten. Zur Entwicklung der Wirtschaft in 
Aschaffenburg. 

391) VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN (Hg.): VG Ebern und die Mitgliedsgemeinden Ebern 
(Stadt), Pfarrweisach und Rentweinsdorf (Markt). Informationsbroschüre. Ebern 1995.  
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichten von Ebern, Pfarrweisach. 

392) VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EIBELSTADT (Hg.): VG Eibelstadt mit seinen 
Mitgliedsgemeinden 1988. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichten zu Eibelstadt, Frickenhausen. 

393) VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT KLEINHEUBACH (Hg.): VG Kleinheubach. Kleinheubach, 
Laudenbach, Rüdenau. Kissing 1981. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Rüdenau. 

394) VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MAßBACH (Hg.): Maßbach/ Lauertal im Bäderkreis Bad 
Kissingen. Informationsbroschüre. Maßbach 1990. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Kurze Zusammenfassung der Ortsgeschichte. 

395) VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT SCHÖLLKIRPPEN (Hg.): Gemeinde Schöllkrippen. Kissing 
1996. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Einige wenige Daten zur Ortsgeschichte. 

396) VOGEL, ADAM OTTO: Heimat- und Ortsgeschichte von Mömlingen. Mömlingen 1930. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Ortsnamen, Kirchengeschichte, Flurnamen. 

 

 
-- W -- 

 

397) WABRA, JOSEF: Faustkeile, Hügelgräber, Königshöfe. Frühere Kulturen im Raum der Stadt 
Schweinfurt. Hg. vom Schulamt Schweinfurter Land. Schweinfurt 1957. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte. 
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398) WABRA, JOSEF: Führer durch die Kissinger Rhön. Bad Kissingen 1968. 
Landkreis: Bad Kissingen.  
Inhalt: Siedlungsgeschichte des Kissinger Raums, kurze Ortsgeschichten von Gefäll (S.211f), 
Oehrberg (S.230f), Poppenroth (S.232f), Steinach (S.258f). 

399) WAGNER, EBERHARD: Das Pfennigspiel der Kinder in Ostfranken. Ein Beitrag zur Mundart 
und Volkskunde Ober-, Mittel- und Unterfrankens. In: JFL 27, 1967, S. 335-381. 
Landkreis: Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken. 
Inhalt: Volkskunde. 

400) WAGNER, HEINRICH: Feuerbock und Schwarzes Moor. Aus der Geschichte von Hausen, Roth 
und Hillenberg. Hausen/ Rhön 1990. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: Ortsgeschichte von Roth/ Rhön, Siedlungsgeschichte, Ortsnamen. 

401) WAILERSBACHER, RAINER: 700 Jahre Swapach – Eschenawe – Wunnawe. Ober-, 
Unterschwappach, Eschenau, Wohnau. Hg. von der Gemeinde Knetzgau 1986. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte, Ortsnamen, Flurnamen, Kirchengeschichte. 

402) WAILERSBACHER, RAINER 1200 Jahre Knescegewe – Knetzgau. 780-1980. 2.Aufl. Knetzgau 
1985. 
Landkreis:  Haßberge. 
Inhalt: Ortsnamen, Ortsgeschichte, Flurnamen, Kirchengeschichte, allg. zum Dialekt (S.198) 
und Mundartgedicht (aus dem Ortsteil Eschenau!). 

403) WALTER, HELGA (Hg.): Apud Kizinga monasterium.1250 Jahre Kitzingen am Main. 
Kitzingen 1995. Schriften des Stadtarchivs Kitzingen. 
Landkreis: Kitzingen. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

404) WALTER, HERMANN: Geschichtliches – Erdachtes – Erlauschtes aus Klingenberg am Main. 
Klingenberg 1978. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Klingenberg im Bauernkrieg. Mundartgedichte (S.67). 

405) WALTER, JOSEF: Dorfbeschreibung über Egenhausen. Winter 1914/15. Werneck 1992. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Kurze Dorf- und Kirchengeschichte. 

406) WALTER, MAX: Kirchzell. Ein Beitrag zur Geschichte einer Marktgemeinde im bayerischen 
Odenwald. Kirchzell 1971. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

407) WARMUTH, FRANZ: Chronik und Heimatbuch der Gemeinde Üchtelhausen mit den Ortsteilen 
Ebertshausen, Hesselbach, Hoppachshof, Madenhausen, Ottenhausen, Thomashof, 
Üchtelshausen, Weipoltshausen, Zell. Hg. von der Gemeinde Üchtelhausen. Üchtelhausen 
1994. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Ortsnamen, Kirchengeschichte. 

408) WARMUTH, FRANZ: Üchtelhausen. Geschichte des Dorfes und der Lokalkaplanei. Hg. von der 
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Katholischen Kuratie St. Jakobus. Üchtelhausen 1986. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

409) WARMUTH, FRANZ: Pfarrei und Kirche Euerdorf. Bilder aus ihrer Geschichte. Euerdorf 1977. 
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Kirchengeschichte, Ortsgeschichte (Zeittafel). 

410) WEBER, HERMANN: Mönchberg im Spessart. Geschichte einer fränkischen Centene. Hg. von 
der Gemeindeverwaltung Mönchberg. Mönchberg 1967. 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Ortsnamen, Flurnamen, Ortsgeschichte. 

411) WEBER, WERNER: Die Terminologie des Weinbaus im Kanton Zürich, in der Nordostschweiz 
und im Bündner Rheintal. Frauenfeld, 1949, XVI+218 S., 34 Abb., 1 Kt.  
Inhalt: Volkskunde, Wortgeographie. 

412) WEGMANN, AMALIE: Heinrichsthal. In: Unser Kahlgrund 1998. Heimatjahrbuch für den 
ehemaligen Landkreis Alzenau. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Heinrichsthal, v.a. Kirchengeschichte. 

413) WEGNER, GÜNTER: Kleinostheim. Dokumente und Beiträge zu seiner Geschichte. Hg. von der 
Gemeinde Kleinostheim anläßlich der Tausendjahrfeier 1975. Kleinostheim 1975. 
Landkreis: Aschaffenburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte, Flurnamen, Ortsnamen. 

414) WEHNER, KLAUS: Der “Dom” im Thulbatal. In: Rhönwacht 1, 1984, S.7-9.  
Landkreis: Bad Kissingen. 
Inhalt: Ortsgeschichte Thulba, Kirchengeschichte. 

415) WEIGEL, HELMUT, U. FERDINAND KNAUER: Was ist Altstraßenforschung? In: Frankenland 
1954, S. 64-69. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 
"Altstraßen sind diejenigen Straßen, die bis zur Wende des 18./19. Jahrhunderts im Interesse 
von Staat und Wirtschaft die Siedlungen und Siedlungslandschaften untereinander 
verbanden." 

416) WEIGEL, HELMUT: Straße, Königscentene und Klöster im karolingischen Ostfranken. In: JFL 
13, 1953, S. 7-53. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 

417) WEIGEL, HELMUT: Begrenzung und Gliederung der fränkischen Landesgeschichte. In: JFL 1, 
1935, S. 52-62. 
Inhalt: Historische Beschreibung. 

418) WEINRICH, JOHANN MICHAEL: Kirchen- und Schulen-Staat des Fürstenthums Henneberg alter 
und mittlerer Zeiten; deme beygefüget 1. Eine panegyrische Vorstellung der Stadt 
Meiningen... 2. Hennebergia numismatica... Leipzig 1720, 920 S. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld, Thüringen. 
Inhalt: Das Hennebergische gehört zum fränkischen Dialekt. Die Henneberger dehnen die 
Wörter. Diminutivendung a, l. 
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419) WIEGELMANN, GÜNTER: Probleme einer kulturräumlichen Gliederung im volkstümlichen 
Bereich. In: Rheinische Vierteljahresblätter 30, 1965, S. 95-117. 
Inhalt: Volkskunde. 
Abhängigkeit der Kulturraumforschung von der Dialektgeographie, die nach einem 
Punktesystem für dialektale Unterschiede zur Feststellung relevanter Grenzen gelangt (z. B. 
Grenze eines Wortes 1 Punkt, einer allgemeinen Lautregel 10 Punkte). Dies kann bei der 
Volkskunde nicht auf gleiche Weise funktionieren. Diese hinkt der Dialektgeographie um 
fünf Jahrzehnte hinterher. "Was ist ein Kulturraum? Man kann ihn definieren als ein Gebiet, 
das sich in wichtigen Teilen seines Kulturgepräges, in der Gemeinschaftsstruktur und in den 
die Einzelheiten bestimmenden Kulturdominanten markant von benachbarten Teilen absetzt." 
(S. 101) Dabei besteht ein erheblicher Unterschied zwischen "subjektivem" Raum (der 
"Heimat") und "objektivem" Raum, der wissenschaftlich der bei weitem wichtigere ist. Die 
Schwierigkeit bei der Ermittlung von Raumstrukturen liegt darin, aus der Fülle der 
ermittelten Details die raumbildend relevanten herauszuheben; es wird die Orientierung an 
den "Beziehungskriterien" der Völkerkunde vorgeschlagen. - Zwei Schulen: Die eine hebt das 
Raumtypische, die andere das Zeittypische hervor. - Es stellt sich die Frage nach dem 
"kulturellen Gewicht" jeder Erscheinung: Ist sie als Symptom bzw. Leitform oder nach ihrer 
tatsächlichen Bedeutung in einer Kultur zu werten? Es werden schließlich folgende Kriterien 
angegeben: 1. Dominanz, 2. Häufigkeit, 3. Konstanz, 4. "Gemeinschaftsstelllung" 
(Maßgeblichkeit der ausübenden Gruppe). Beispiel für eine Erscheinung mit hohem 
kulturellem Gewicht: Termin des Gesindewechsels; mit niedrigem kulturellem Gewicht: 
Marienkäferlieder der Kinder. 

420) WIESLER, LUDWIG: Mundart und Haussprache unserer Heimat und ihre Erfassung sowie ihre 
unterrichtliche Verwertung. (Heimatliche Grundlage: Trappstadt, B.-A. Königshofen im 
Grabfeld). Mellrichstadt 1933, 36 S. (= Beiträge zu einem Heimatbuch für die Landschaft um 
südöstliche Rhön und obere Saale 1). 
Landkreis: Rhön-Grabfeld. 
Inhalt: S. 17-33 Charakteristik mit (LL) , (WB) , (FL) . 
b> f, w> b (Löwenzahn); Diminutiv: -la, -le, Plural -lich (mainfränkisch -li, Untermain -
sche). 

421) WILL, CHRISTIAN: Estenfeld. Das Dorf im Kürnachtal und sein Ortsteil Mühlhausen. Hg. von 
der Gemeinde Estenfeld. Estenfeld 1982. 
Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsgeschichte von Mühlhausen. 

422) WILL, WILHELM: Die fränkischen Bistümer Würzburg und Bamberg und die Fränkische 
Landesforschung. In: JFL 2, 1936, S. 88-99. 
Landkreis: Würzburg, Bamberg. 
Inhalt: Dialektgeographie. 
Der Vergleich von historischen Linien und Sprachlinien wird als "Probiermethode" 
abgelehnt. Das gesamte kulturelle Leben spielt sich im Rahmen räumlicher Gruppen ab, die 
bestimmt sind durch die tragende völkische Gemeinschaft, die im Raum lebt und durch 
dessen geschichtliche und natürliche Bedingungen sich zur Einheit entwickelt. Die 
Ergebnisse dieses geschichtlichen Kräftespiels schlagen sich in allen Kulturformen nieder. 
Mundartgeographische Aufnahmen vermitteln uns ein lückenloses Bild von Kultur- und 
Sprachzusammenhängen und Raumbildungen der Gegenwart und jüngsten Vergangenheit. 
Wir erkennen daraus bestimmte Kraftquellen und Kraftfelder sprachlicher und kultureller 
Entwicklung. Das Alter, die Dauer und die geschichtliche Abfolge dieser Bildungen zu 
erkennen, ist mit den anfangs sehr spärlichen urkundlichen Sprachbelegen schwierig. 
Dagegen bietet die Geschichte die Entwicklung von Raumbildern dar, die auch auf der 
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Sprachatlaskarte sichtbar werden. - Das Bamberger Bistum und Territorium sind als eigener 
Sprachraum bisher noch nicht herausgetreten. Die Gründe hierfür mögen in der Geschichte 
der Landschaft selbst zu finden sein. Das Territorium und das Bistum Bamberg 
überschneiden sich in der Weise, dass die Hälfte des Bistums zur Markgrafschaft Bayreuth 
gehört. In dem so eingeengten Territorialraum konnte Bamberg eine gesteigerte kulturelle 
Macht wohl nicht entfalten. Maurer hat hier die Verbreitung von "öpfl" angeführt; das 
Gleiche gilt für "it" statt "ist": es füllt nicht das ganze, aber doch einen beträchtlichen Teil des 
Würzburger Territoriums; die Einzelformen sind über beide Territorien zerstreut, keine ist 
außerhalb. Die Zusammengehörigkeit der beiden Gebiete in so manchen sprachlichen 
Erscheinungen ist gewiss nicht überraschend, bedarf aber weiterer Untersuchung. Bamberger 
Territorium und Würzburger Territorium sind miteinander verflochten. Die Tatsache, dass 
das Gebiet des Bamberger Bistums vor 1007 zur Diözese Würzburg gehört, darf man mit 
sprachlichen Erscheinungen aber nicht in Verbindung bringen. Die von Bamberg organisierte 
Wiederbesiedlung des Gebiets östlich der Saale stützte sich offenbar auf starke Würzburger 
Kräfte. Viele Gemeinsamkeiten sind aber möglicherweise jünger und stammen aus der Zeit 
der Religionskämpfe, als Bamberg und Würzburg gemeinsam als katholische Insel in 
protestantischer Umgebung lagen; am ältesten wären dann vielleicht die Phänomene, die sich 
längs der Territorialgrenze absetzen (welche mit der kirchlichen Grenze nicht übereinstimmt, 
aber als natürliche Scheidelinie vorgezeichnet war). 

423) WINTERLING, ALOYS: Volkskunde der Hohen Rhön: Die bäuerliche Lebens- und 
Sittengemeinschaft. Fulda 1981 (2. Aufl.), 191 S.  
Landkreis: Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen. 
Inhalt: Volkskunde. 
Volkskundliche Arbeit; zur Sprache bes. S. 58-65, "Die hochrhönische Volkssprache". 
Volkssprache der Hohen Rhön ist das Rheinfränkische; die Grenze zum Ostfränkischen 
stimmt fast genau mit den Grenzen der ehemaligen Abtei Fulda einschließlich der Herren von 
Eberstein überein. (Fladungen ist jedoch rein ostfränkisch.) p, pp bleiben unverschoben, 
Verkleinerungssilbe ist -je (= chen). Anlautendes p, das sich im Mhd. fast nur in 
Fremdwörtern findet, die erst im Ahd. oder Mhd. aus dem Lateinischen oder Französischen 
eingedrungen sind, haben die fuldischen Dörfer zu pf verschoben (Pfahl, Pfann, Pfaafer, 
Pfeufe); im Rheinfränkischen von Poppenhausen bis Kleinsassen dagegen: Paal, Pann, 
Päaffer, Puffe. 

424) WIRTH, MICHAEL JOSEPH: Chronik der Stadt Miltenberg. Miltenberg 1890 (Nachdruck 
Miltenberg 1987). 
Landkreis: Miltenberg. 
Inhalt: Stadtgeschichte, Kirchengeschichte. 

 

 
-- Z -- 

 

425) ZAPOTETZKY, WERNER: Karlstadt. Geschichte einer Stadt in Franken. 3. überarbeitete 
Auflage Karlstadt 1980. 
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Stadtgeschichte. 

426) ZEHNTER, VALENTIN: 1000 Jahre Gaubüttelbrunn. Ein Überblick über die Ortsgeschichte. Hg. 
von der Gemeinde Kirchheim. Gaubüttelbrunn 1987. 
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Landkreis: Würzburg. 
Inhalt: Ortsnamen, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

427) ZEIßNER, SEBASTIAN: Geschichte der Pfarreien Großwenkheim und Wermerichshausen. 
Würzburg 1931. 
Landkreis: Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen. 
Inhalt: Kurze Ortsgeschichte von Wermerichshausen, Kirchengeschichte. 

428) ZEIßNER, SEBASTIAN: Stadtlauringen einst und jetzt. Dettelbach 1920. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

429) ZIEGLER, PETER: Abseits der breiten Wege. Briefe über die Rhön. 3. Aufl. Volkach 1985, 348 
S.  
Landkreis: Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen. 
Inhalt: Volkskunde. 
"Zwa - zwu - zwee - Rhöner Dialekt" (S. 126-129). Betont den altertümlichen Stand der 
Rhöner Sprache (z. B. drei Geschlechterformen des Zahlwortes zwei). Liste mit 
französischen und amerikanischen (!) Lehnwörtern: mischant - boshaft; tuschur zu! - immer 
zu; Refangsche - Genugtuung haben; parforscht - mit Gewalt kommen. - Das dlaich ich niet - 
von "I don't like it"; du mußt dich beheef - von "behave"; das ist plente gnug - von "plenty"; 
man muß sich mit em rumbatter - von "batter"; der baas - von "boss". 

430) ZIMMERMANN, GERD: Der Raum Homburg am Main- Marktheidenfeld in der Geschichte des 
hohen Mittelalters. Fünf Skizzen aus fünf Jahrhunderten. Marktheidenfeld 1985. Heft 5 des 
Historischen Vereins Marktheidenfeld und Umgebung e.V.  
Landkreis: Main-Spessart. 
Inhalt: Ortsgeschichte Homburg. 

431) ZIMMERMANN, JOHANNES: Heidenfeld-Pfarrei und Dorf. 1141-1991. Hg. vom katholischen 
Pfarramt Heidenfeld. Heidenfeld 1991. 
Landkreis: Schweinfurt. 
Inhalt: Ortsnamen, Ortsgeschichte, Kirchengeschichte. 

432) ZIMMERMANN, MATTHÄUS: Happertshausen, ein Königsdorf aus dem 6. Jahrhundert. 
Würzburg 1951-55. 
Landkreis: Haßberge. 
Inhalt: Siedlungsgeschichte, Ortsgeschichte. 
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